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Jeden Tag besonders  einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS: 
ENTDECKEN SIE 
VIELE ANGEBOTE 
IN UNSEREM MAGAZIN 

DUDERSTADT. Die Tempera-
turen kommen einem Sommer-
feeling schon sehr nahe. Um die-

ses Gefühl noch zu verstärken, 
startet der Duderstädter Kultur-
sommer mit einem Eröffnungs-

fest. Darin eingebunden ist ein 
Familienaktionssonntag. Von 
14 bis 18 Uhr sind am Sonntag, 

4. Juni, auf dem LNS-Gelände in 
Duderstadt alle willkommen.
Für Kinder, die viel Spaß an 
Bewegung haben, locken eine 
Vierer-Bungee-Trampolin-Anla-
ge, eine Riesenrutsche und eine 
Hüpfburg. Darüber hinaus bie-
tet das Kinder- und Jugendbüro 
eine Kinder-Olympiade an. Ei-
nen musikalischen Leckerbissen 
gibt es auch. Um 15.30 Uhr wird 
„The Voice of Germany“-Fina-
list Tammo Förster gemeinsam 
mit seiner Mutter Nicoletta auf-
treten.

„ALLES RABENSTARK!“

Zu Gast beim Kultursommer 
ist auch der kleine Rabe Socke. 
Ab 14.30 Uhr heißt es auf der 
LNS-Bühne „Alles rabenstark! 
oder Hauen, bis der Milchzahn 
wackelt?“ Dabei handelt es sich 
um ein Mitmach-Stück. In dem 
Stück geht es um das Thema 
Konflikte. Der Wolf spielt eine 
Hauptrolle, Eddi-Bär, der Dachs 
und natürlich Rabe Socke. Sollte 
man sich prügeln, wenn es ei-

nen Streit gibt oder hilft reden? 
Darauf gibt das Stück, das von 
14.30 bis 15.30 Uhr aufgeführt 
wird, eine Antwort.

Der nächste Termin, der im 
Rahmen des Kultursommers an-
steht, ist für Freitag, 9. Juni, vor-
gesehen. Dann veranstalten die 
Stadt Duderstadt und die Bun-
despolizeiabteilung Duderstadt 
das 65. Wohltätigkeitskonzert 
mit dem Bundespolizeiorches-
ter Hannover. Los geht es um 19 
Uhr. Bei schlechtem Wetter fin-
det das Event im Ballhaus zum 
fidelen Anreischken statt.    VW

Alle weiteren Informationen 
zum Duderstädter Kultursom-
mer heute auf                   SEITE 10.

Das Mutter-Sohn-Duo Tammo 
und Nicoletta Förster sind 

gleich am ersten Tag 
des LNS-Kultursommers

 zu hören.
Foto: privat

Duderstädter Kultursommer startet mit 
Rabe Socke und Tammo Förster
Programmstart am morgigen Sonntag von 14 bis 18 Uhr mit Eröffnungsfest und FAMILIEN-AKTIONSSONNTAG auf dem LNS-Gelände
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REGION. Für das Team von 
Charles Knie‘s Circus-Land geht 
in der kommenden Woche ein 
Traum in Erfüllung: Die Achter-
bahn kann endlich in Betrieb 
gehen. Das wird gefeiert – mit 
der Verlosung von zehn Famili-
enpakete mit freiem Eintritt für 
bis zu fünf Personen!
Die Achterbahn ist aber nicht 
die einzige neue Attraktion in 
dem Park, der sich von der Co-
rona-Notlösung zum beliebten 
Ausflugsziel für die ganze Regi-
on gemausert hat. 
Alle Infos zum Circus-Land und 
wie man gewinnen kann, steht 
auf der            SEITE 8.

. 

Jetzt mit Achterbahn
VERLOSUNGSAKTION mit dem Circusland in Einbeck

Foto: Charles Knie‘s Circus-Land

* TaTaTatortreinigungtortreinigungtortreinigung
* Reinigung des Leichenfundorts
* Spezialreinigung
* Entrümpelung
* Desinfektion
* Messiwohnungen
* Geruchsneutralisierung

Akkurat Spezialreinigung
Am Geismar Thie 1, 37083 Göttingen

✆ +49 551 49 25 58 57
✆ +49 170 74 72 678
info@akkurat-Spezialreinigung.de
www.akkurat-Spezialreinigung.de

Auch mit e-Rezept möglich

Inhaber: Adrian Knoch e.K.
Bahnhofstr. 3, 37115 Duderstadt
Tel.: 05527/9988-206 Mo-Fr 8:00-19:00 Uhr, Sa 9:00-15:00 Uhr Besuchen Sie uns auf Facebook: facebook.com/easy.duderstadt

Rezepte hochladen, Medikamente online vorbestellen,
anschließend abholen oder liefern lassen!*
* Weitere Informationen (wie Liefergebiete, Zeiten, Konditionen) zum Angebot „Botendienst“
erhalten Sie im Service-Bereich unseres Online Shops und von Ihrem easyApotheken Team
vor Ort. Original-Rezept muss bei Abholung bzw. Auslieferung übergeben werden. Jetzt auch per

WhatsApp:

05527-9988206

Unser Service für Sie
Botendienst oder Click & Collect ... Sie entscheiden!

Einfach online
bestellen

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de
RoteStr. 7 • 37434Krebeck

Tel. 05507-7988
Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr

Sa. 8.00 -12.00Uhr
Hauptstraße21 • 37434Bilshausen

Tel. 05528-982589
Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

GGrriillsteaks maaggeerr
11 kg verschieden maarinierrttrtr 888,,,9999€€
GGrilllrriipppen
11 kg versscchhiieden marinniieerrttrtrrtr 66,,999999€€€
Frriischhe Brraatwurst
1000gg 00,75€
Kässeekkrraakaauueerr
100gg 1,10€

Angebot vom
06.06.-10.06.2023

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Jetzt
Ihren Azubi
finden mit

Erreichen
Sie mit
unserem
crossmedialen
Produkt
genau Ihre
Zielgruppe!
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Freitag, 8. September 2023

Rick Jahn
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Alena Hofmann
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Marco Garro
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Oskar Müller
Der Duderstädter Künstler Oskar 
Müller betreibt seit dem vergan-
genem Jahr in der Marktstraße 
45 in Duderstadt eine Galerie, in 
der inzwischen auch Ina Daume 
ausstellt. 
Müller wurde am 5. März 1950 
in Mannheim geboren. Nach der 
Schule machte er eine Lehre zum 
Maler und Restaurator und arbei-
tete danach als Maler. 
1972 folgte der Umzug nach Ber-
lin, er machte sich selbständig als 
Maler und Künstler – von 1997 
bis 2000 war Müller am Berliner 
Künstlerhaus aktiv, besuchte Se-

minare bei Liz Mields-Kratochil 
(Malerei) und Felix Kratochil 
(Bildhauer). Ab 1998 lebte er als 
Künstler in Brandenburg, eröff-
nete 2000 eine eigene Galerie in
Berlin-Mitte. 
2004 folgte der Umzug nach Du-
derstadt, wo Oskar Müller wei-
terhin als freischaffender Künst-
ler tätig und aus der Stadt und 
ihrem kulturellen Leben nicht 
mehr wegzudenken ist.
Weitere Infos über Oskar Müller 
und seine Kunst gibt es online 
bei duderstadt-art.de.
Foto: privat

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war...
… alle Songs von Diana Ross und den Supremes.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient... 
… als Babysitter bei den Amerikanern in Mannheim. 

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich... 
… tausende Songs auf dem Handy.

4. Erfunden werden müssten unbedingt noch... 
… ein Grillroboter, damit ich mich auch mal bedienen lassen kann.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf... 
… gute Musik, Geselligkeit, Freunde und Fantasie.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon... 
… eine Flasche Pernod (Wasser gibt es aus dem Hahn), Baguette und selbstgemachte Zwiebelsuppe.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre… 
... Salvador Dalí, nur der Spitzbart wäre eine Herausforderung für mich.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann... 
… würde ich weniger kommandieren und delegieren, mehr begeistern, gemeinsam schaffen und integrieren. 
Nicht einer, sondern gemeinsam sind wir stark und erfolgreich.

9. 2023 freue ich mich noch besonders darauf... 
… mal wieder in den Urlaub zu fahren.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch... 
… auf viele Sommer, die mir noch bleiben um weiterhin aktiv und gesund zu sein.

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon                 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst  Göttingen & Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz  im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen & Umland
Hubertus-Apotheke, Kurze Geismarstraße 32 (10-18 Uhr)                  0551 / 5 31 54 90
Apotheke Holtenser Berg, Genfstraße 7 (8-8 Uhr)                                               0551 / 66 1 88
Apotheke dr. anschütz in Geismar, Hauptstraße 23a (10-16 Uhr)                                  05 51 / 500 780

Adelebsen/Dransfeld
Burg-Apotheke in Adelebsen (8-8 Uhr), Lange Straße 43             0 55 06 / 9 71 70

Radolfshausen/Eichsfeld
Schwan-Apotheke in Duderstadt, Marktstraße 52  (11-13 und 17-19 Uhr)                                    0 55 27 / 29 69
Turm-Apotheke in Leinefelde, Triftstraße 4 1 (8-8 Uhr)                                0 36 05 / 54 56 60

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: in Gieboldehausen die Praxis ZA Kupzok, Telefon 0 55 28 / 31 84    
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nach Vereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116117

ANDACHT

Liebe Leserinnen und Leser!
Jeder, der etwas aussät oder an-
pflanzt, möchte irgendwann die 
Früchte der Erde und der eige-
nen Anstrengungen sehen und 
ernten.
Wenn die Bibel über den Glau-
ben spricht, dann greift sie ge-
nau diese uns vertrauten Vor-
gänge auf. Schon Jesus hat in 
seinen Ansprachen gerne Bilder 
aus der Natur verwendet, eben-
so wie der Apostel Paulus. In sei-
nem Brief an die Galater spricht 
dieser von den „Früchten des 
Geistes“.
Erst vor kurzem haben wir Chris-
ten das Pfingstfest gefeiert und 
uns daran erinnert, wie der Hei-
lige Geist auf die Apostel herab-
kam.
Nach dem Zeugnis der Bibel 
aber hat Gott seinen Heiligen 
Geist nicht nur über die Apostel 
ausgegossen, sondern über alle, 
die an Christus glauben und in 
seiner Nachfolge stehen (Röm 

5,5). Dieser Geist Gottes ist wie 
eine Saat, die im Herzen des 
Menschen aufgehen und Frucht 
bringen will. Im Galaterbrief 
nimmt Paulus darauf Bezug, 
wenn er schreibt: „Die Frucht 
des Geistes aber ist Liebe, Freu-
de, Friede, Langmut, Freund-
lichkeit, Güte, Treue, Sanftmut 
und Selbstbeherrschung.“ Pau-
lus sagt damit eindeutig: Ob 
ein Mensch wahrhaft Christ ist, 
zeigt sich nicht zuletzt auch in 
seinem alltäglichen Verhalten. 
Im Umkehrschluss aber bedeu-
tet das: Wo immer jemand sein 
Leben in die Hand nimmt und 
dabei im Umgang mit seinen 
Mitmenschen Barmherzigkeit, 
Optimismus, Versöhnungsbe-
reitschaft und Geduld an den 
Tag legt, da ist mit Sicherheit 
Gottes Geist am Wirken.
Möge das Wachstum in der Na-
tur uns in diesen Tagen nach 
Pfingsten daran erinnern, dass 
Gottes Geist gute Früchte her-

vorbringt, die wir Menschen 
ebenso zum Leben brauchen 
wie die Früchte der Erde.

Martin Brzenska
Pastor in den katholischen 
Pfarrgemeinden Bilshausen, 
Gieboldehausen & Rhumspringe

Vom Wachsen und Werden

Azubi4you: Digitale Plattform für Ausbilder und Azubis
GÖTTINGEN.  Der Arbeits-
marktbericht der Göttinger 
Arbeitsagentur zeigt jeden 
Monat das gleiche Dilemma: In 
vielen Betrieben bleiben Aus-
bildungsplätze unbesetzt. Es 
gibt auf der anderen Seite aber 
auch viele junge Menschen, die 
keinen Ausbildungsplatz fin-
den. Wie kann man Ausbilder 

und junge Leute auf der Suche 
nach einem passenden Beruf 
zusammenbringen? 
Mit Azubi4you: In dem neuen 
digitalen Magazin des Tage-
blatts bekommen Unterneh-
men die Gelegenheit, ihre 
Ausbildungsberufe in einem 
attraktiven Umfeld genau ihrer 
Zielgruppe zu präsentieren.

Seinen Betrieb und die Ausbil-
dungsberufe mit allen wichti-
gen Informationen an promi-
nenter Stelle vorzustellen ist 
wichtig, da sich nur so Azubi 
und Ausbilder finden können 
– angesichts des sich immer 
weiter verschärfenden Fach-
kräftemangels ein ganz wich-
tiger Faktor. Wer einen Aus-

bildungsplatz sucht, findet in 
Azubi4you wichtige Tipps rund 
um Ausbildung und Studium 
und beim Blättern durch die 
vorgestellten Berufsbilder viel-
leicht auch gleich den passen-
den Arbeitgeber. Das Magazin 
bietet umfassende Informati-
onen und Orientierungshilfen 
für junge Menschen auf der 

Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz.

Der übersichtliche, digitale 
Blätterkatalog erscheint am 8. 
September. Die Berufsbild-An-
zeigen erscheinen zusätzlich 
auf einer Online-Themenseite, 
auf dem Jobvermittlungsportal 
jobsfuerniedersachsen.de und 

in den Azubi4you-Sonderver-
öffentlichungen im Göttinger 
und Eichsfelder Tageblatt. Der 
Blätterkatalog wird zudem 
Schülern und Schülerinnen 
sowie den Lehrkräften der re-
levanten Jahrgänge digital zur 
Verfügung gestellt, auch als 
Online-Themenseite zum Stö-
bern für Smartphone & Co.

Die Azubi4you-Ansprech-
partner beraten interessierte 
Unternehmen noch bis zum 
8. August rund um das Aus-
bildungs-Magazin. Kontakt: 
Alena Hofmann 0551 / 901 
464, Rick Jahn 0551 / 901 296, 
Marco Garro, 0551 / 901 233 
oder auch per E-Mail an job@
goettinger-tageblatt.de.

Forscherferien im XLAB Universe on Tour 
GÖTTINGEN. In der ers-
ten und letzten Sommerferi-
en-Woche bietet das XLAB, das 
MINT-Schülerlabor der Univer-
sität Göttingen, ein vielfältiges 
Programm für Kinder und Ju-
gendliche an, die an Natur, Wis-
senschaft und Experimentieren 
Spaß haben. Naturphänomene 
und grundlegende naturwissen-
schaftliche Inhalte werden mit 
viel Freude und Geduld erklärt. 
Ohne Zeit- und Leistungsdruck 
erleben Kinder und Jugendliche 
in drei Altersgruppen Biologie, 
Chemie, Physik und Informatik 
ganz anders als in der Schule 
und eignen sich Neues an. Sie 
lernen Gleichaltrige kennen und 
auch Bewegung kommt nicht 
zu kurz.
Jede Altersgruppe (Klasse 5-6, 
Klasse 7-8, Klasse 9-10) hat ihr 

eigenes Programm, wobei je-
weils die Klasse gemeint ist, in 
die man versetzt wird. Es kön-
nen sich also auch die jetzigen 
Viertklässler anmelden. Die Kin-
der und Jugendlichen dürfen die 
Labors und Geräten nutzen, für 
die in der übrigen Zeit des Jah-
res naturwissenschaftlich inte-
ressierte Jugendliche aus ganz 
Deutschland, Europa und sogar 
aus Asien ins XLAB kommen. 
Die Feriengruppen sind daher 
klein und bleiben die ganze 
Woche zusammen – beste Vor-
aussetzungen, um Anschluss zu 
finden.
Die Kosten betragen 150 Euro 
für eine Woche inklusive Mit-
tagessen. Anmeldung über die 
Website https://xlab-goettin-
gen.de oder telefonisch unter 
0551 / 39 288 40. 

GÖTTINGEN. „Universe on 
Tour“ stoppt vom 7. bis 11. Ju-
ni in Göttingen. Im Rahmen der 
bundesweiten Roadshow im 
Wissenschaftsjahr 2023 – „Un-
ser Universum“ präsentieren das 
Bundesforschungsministerium 
und seine Partner in einem 75 
Quadratmeter großen mobilen 
Planetarium aktuelle Themen 
im Bereich Astronomie und As-
trophysik. Wer mitforschen will, 
kann die Lichtverschmutzung in 
der Umgebung dokumentieren. 
Zwei Tage lang wird das Plane-
tarium auf dem Albaniplatz ab 
Montag aufgebaut und steht 
dann für die Öffentlichkeit be-
reit. 
Im Zelt reisen die Besuchenden 
während einer 360-Grad-Plane-
tariumsshow in die Tiefen des 
Weltalls. In einem Begleitzelt 

können die Gäste eine Ausstel-
lung zum Thema „Licht“ besu-
chen und herausfinden, was es 
über das Universum verrät und 
welche Rolle die Gravitations-
wellen spielen. Verschiedene 
Stationen informieren unter an-
derem über die Bedeutung von 
Licht für die Astronomie  und 
werfen einen Blick in die Kinder-
stuben von Sternen und Plane-
ten. Das Institut für Astrophysik 
und Geophysik der Uni, das MPI 
für Sonnensystemforschung 
und der Förderkreis Planetarium 
Göttingen stellen im Begleitzelt 
sowie in Abendvorträgen aktu-
elle Forschungsprojekte vor.
Die Forschenden vor Ort stehen 
gern auf Anfrage für Interviews 
zur Verfügung. Der Eintritt zur 
Roadshow und zur Ausstellung 
ist frei.                                      STAR
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Bundesbeste aus dem Landkreis

Verständnis für Inklusion

Industrie- und Handelskammer zeichnet Top-Azubis aus

Internationaler RI-Award für Ottobock in China

REGION. Die 216 bundesbes-
ten IHK-Auszubildenden 2022 
wurden jetzt in Berlin geehrt – 
nach über zweijähriger Corona-
pause wieder im Rahmen einer 
offiziellen Festveranstaltung. 
Ein paar dieser Top-Azubis ha-
ben ihre Ausbildung in Unter-
nehmen im Landkreis Göttingen 
absolivert. 
„Wir gratulieren unseren Bun-

desbesten zu ihren hervorra-
genden Abschlüssen und freu-
en uns mit ihnen und mit ihren 
Ausbildungsunternehmen. Dies 
ist eine sehr besondere Leis-
tung, denn in der Corona-Pan-
demie mussten sich Azubis und 
Unternehmen neu organisie-
ren“,  so Maike Bielfeldt, Haupt-
geschäftsführerin der IHK Han-
nover. „Wir wünschen unseren 

Top-Azubis alles Gute für die 
Zukunft. Und wir danken den 
Unternehmen ganz ausdrück-
lich für ihren Einsatz und ihre 
Motivation in dieser Zeit.“
Die bundesbesten Auszubil-
denden hatten in ihren IHK-Ab-
schlussprüfungen des Jahres 
2022 die höchsten Punktzah-
len in ihren Berufen erreicht 
und sich damit unter knapp 

300.000 Prüfungsteilnehmern 
durchgesetzt. Der Präsident der 
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK), Peter Adri-
an, und Bundesarbeitsminister 
Hubertus Heil gratulier-ten den 
Preisträgerinnen und Preisträ-
gern und überreichten Pokale 
und Urkunden. 
Insgesamt gab es in 208 Aus-
bildungsberufen 216 Bundes-
beste; fünfmal erreichten zwei 
Top-Platzierte im gleichen Aus-
bildungsberuf exakt die
gleiche Punktzahl. In Nieder-
sachsen gab es 20 Bundesbeste. 
Hier die erfolgreichen Aus-
zubildenden aus südnieder-
sächsischen Unternehmen:
• Jonas Dullnig, Fachkraft für 
Fruchtsafttechnik (Katlenburger 
Kellerei, Katlenburg-Lindau)
• Marcel Heise, Prüftechnologe 
Keramik (Refratechnik Cement, 
Göttingen)
• Yannik Krautz, Elektroniker für 
Maschinen und Antriebstechnik
(Piller Group, Osterode)

Auf dem Foto zu sehen sind die 
Bundesbesten aus dem Bereich 
der IHK Hannover. hintere Reihe 
(v.l.): Jonas Dullnig, Marcel Hei-
se, Ryan Hamilton. vordere Rei-
he: Torsten Temmeyer (IHK), Josef 
Khodr, Silke Richter (IHK), Yannik 
Krautz.  Foto: IHK

DUDERSTADT. Für das beson-
dere Engagement für die Rechte 
und Interessen von Menschen 
mit Behinderung hat sich das 
Medizintechnikunternehmen 
Ottobock den „RI Centennial 
Award of Significant Contribu-
tions“ gesichert. Die Preisver-
leihung fand im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 100-jähri-
gen Jubiläum der Organisation 
Rehabilitation International (RI) 
in Peking Ende Mai statt. Kevin 
Harney, Regional President Asia 

Pacific, nahm den Preis stellver-
tretend für Ottobock entgegen. 

Unter dem Motto „Auf dem 
Weg ins nächste Jahrhundert: 
Förderung der gleichberechtig-
ten Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen weltweit“ bot 
die fünftägige Jubiläumsveran-
staltung ein abwechslungsrei-
ches Programm mit interdiszi-
plinären Symposien und Foren. 
Highlight war die Verleihung 
des Awards bei einer bunten 

Galaveranstaltung mit rund 250 
Gästen. Insgesamt wurden 100 
Gewinner aus der ganzen Welt 
ausgezeichnet.
Stellvertretend für Hans Georg 
Näder hielt Kevin Harney die 
Dankesrede: „Wir freuen uns 
sehr über diese Auszeichnung 
als Anerkennung unseres lang-
jährigen Engagements für mehr 
Lebensqualität im Alltag mit 
Behinderungen.“ Gleichzeitig 
betont er, dass RI und Ottobock 
ein gemeinsames Verständnis 

von Inklusion verbindet. Neben 
der Urkunde und einer Me-
daille hat Ottobock mit dem 
Award ein Preisgeld in Höhe von 
10.000 US-Dollar erhalten.

30 JAHRE OTTOBOCK 
IN CHINA

Vor 30 Jahren eröffnete Hans 
Georg Näder in China die ers-
te Ottobock Niederlassung auf 
dem asiatischen Markt. In enger 
Zusammenarbeit mit der „China 
Disabled Persons Federation“ 
setzt sich Ottobock seitdem für 
den Ausbau der medizintech-
nischen Infrastruktur und die 
nachhaltige Verbesserung der 
orthopädietechnischen Versor-
gung vor Ort ein.        OB/STAR

Bei der Preisverleihung (v.l.): 
Tracy Wang, External Affairs 
and Branding Operation Direc-
tor of Ottobock China, Kevin 
Harney, Regional President Asia 
Pacific und QB Huang, General 
Manager of Ottobock China.

Foto: Ottobock

GÖTTINGEN. Jedes Jahr an 
Fronleichnam locken Angebote 
in die Seitenstraßen der Göttin-
ger Innenstadt. 

Am Donnerstag, 8. Juni, ist es 
wieder so weit: Boutiquen und 
andere Geschäften kehren ihre 
Lager aus zum traditionellen Be-
senmarkt –  so kündigt es die In-
teressenvertretung Pro-City an.

Der teilnehmende Einzelhan-
del stellt an Verkaufsständen 
oder in Pavillons vor den Läden 
Sonderangebote aus: Damen- 
und Herrenmode, Accessoires, 
Schmuck, Taschen, Stoffe und 
vieles mehr warten nur darauf 
entdeckt zu werden. Manche 
Restposten, auch hochwertige 
Stücke, wechseln zu kleinsten 
Preisen den Besitzer. 

Vor allem Besucherinnen und 
Besucher aus Hessen, Nord-
rhein-Westfalen und einigen 
Landkreisen Thüringens, in de-
nen Fronleichnam gesetzlicher 
Feiertag ist, nutzen gern die 
Gelegenheit, zum Shoppen und 
Schnäppchenjagen in die Göt-
tinger Innenstadt zu kommen 
– und die Göttinger Geschäfte 
freuen sich auf sie.

Schnäppchen zu Fronleichnam in 
den Göttinger Seitenstraßen

EBERGÖTZEN. Ein regelmä-
ßiges Beratungsangebot rund 
um Altenhilfe und Pflege bietet 
die Sozialstation Duderstadt 
in Radolfshausen. Jeden Mitt-
woch sei Caritas-Mitarbeiterin 
Beate Kracht dafür im Rathaus 
Ebergötzen anzutreffen, kün-
digt die Caritas an. 
„Mit den wöchentlichen Bera-

tungszeiten will die Caritas Süd-
niedersachsen den Menschen in 
Ebergötzen und den umliegen-
den Ortschaften entgegenkom-
men“, erklärt Caritas-Sprecher 
Johannes Broermann. Zwischen 
14 und 15 Uhr wolle Kracht als 
Leiterin des Teams Radolfshau-
sen aus der Caritas-Sozialstati-
on Duderstadt zu allen Themen 

rund um Altenhilfe und Pflege 
informieren. „Wir unterstüt-
zen bei der Einstufung in einen 
Pflegegrad, sorgen für eine op-
timale Pflegeüberleitung nach 
einem Krankenhausaufenthalt 
und bieten eine den Menschen 
zugewandte Behandlungs-
pflege an“, erklärt Kracht. Die 
Caritas-Mitarbeiterin kann mit 
und ohne Termin im Vöhreweg 
10 besucht werden. Telefo-
nisch ist sie erreichbar unter 
0151 / 27 619 077, per E-Mail 
an  kracht@caritas-suednieder-
sachsen.de. Die Caritas arbeite 
„in enger Zusammenarbeit mit 
der jeweiligen Hausarztpraxis, 
den Krankenkassen und der 
Pflegeversicherung“, heißt es 
weiter. Auch ein stundenwei-
ses Betreuungsangebot werde 
von der Caritas organisiert. Die 
sogenannten Carena-Gruppen 
treffen sich montags von 15 bis 
18 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Ebergötzen und dienstags 
von 15 bis 18 Uhr im Pfarrheim 
Seeburg. „Carena“ steht dabei 
für „Caritas entlastet Angehöri-
ge“. NE

Den Menschen entgegenkommen 
Altenhilfe und Pflege: Caritas ist mit Beratungsangebot in Radolfshausen präsent

Beate Kracht. Foto: Caritas Südniedersachsen
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Unternehmen in Duderstadt
Kompetenz aus dem Eichsfeld SONDERVERÖFFENTLICHUNG
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DUDERSTADT. Mit gleich zwei 
guten Nachrichten kann die Hil-
keröder Bäckerei und Kondito-
rei Wollersen aufwarten. Einmal 
stärkt sie mit einer zweiten Filia-
le den Standort Duderstadt und 
zum anderen kann sie die Preise 
für das vielfältige, köstliche Sor-
timent – vom Brötchen bis zum 
leckeren Kuchen – komplett sta-
bil halten.

„Die Filiale am Westertor, in 
der Westertorstraße 2, ist so 
stark frequentiert, dass wir 
uns entschieden haben, einen 
zweiten Standort in Duderstadt 
zu eröffnen“, sagt der Inhaber 
der Bäckerei und Konditorei, 
Bäckermeister Dirk Wollersen. 
„Wir haben in der Steintor-
straße 33, in den ehemaligen 
Räumlichkeiten der Bäckerei 
Vieth, passende Räumlichkeiten 
gefunden und werden unsere 
neue Filiale dort im August er-
öffnen.“ Wollersen hofft, so die 
Filiale am Westerturm entlasten 
zu können, denn „wir wollen, 
dass die Schlangen nicht so lang 
werden.“

In der neuen Filiale wird es das 
gesamte Sortiment von unter-
schiedlichen Brötchenvarianten 
über Brote bis zum köstlichen 
Kuchen geben. „Auch belegte 
Brötchen bekommt der Kunde 
dort“, berichtet Wollersen.
Mit derzeit 29 Mitarbeitern will 
das Familienunternehmen, das 
mehrfach ausgezeichnet wur-
de,  auch an diesem Standort 
mit „handwerklich astreinen 

Produkten“ die Kunden über-
zeugen. „Uns ist es immer 
wichtig, dass unsere Waren sich 
sowohl durch hohe Qualität als 
auch durch ein angemessenes 
Preis-Leistungs-Verhältnis aus-
zeichnen“, sagt Wollersen und 
hat eine zweite gute Nachricht 
parat: „Unsere Preise konnten 
wir komplett stabil halten, weil 
wir durch unsere Energieein-
sparungsmaßnahmen keine hö-
heren Energiekosten haben.“ 
Wollersen betont, dass er alles 
tue, damit das auch so bleiben 
kann. Denn: „Bei uns kann man 
es sich leisten, immer noch je-
den Tag sein frisches Brötchen 
zu kaufen.“ Das alles funktio-
niere aber nur, wenn in einem 
Team gut zusammengearbeitet 
werde. „Dann stimmt die Qua-
lität und alle kommen gerne je-
den Tag zur Arbeit.“
Natürlich tüftelt der Bäcker-
meister schon wieder an neuen 
Produkten, die das Sortiment 
spannend machen. Aktuell 
gebe es täglich, der Saison fol-
gend, Kuchen wie Erdbeer- oder 
Rhabarber-Streuselkuchen, 

natürlich Schmand- aber auch 
Baiserkuchen mit Stachel- oder 
Johannisbeere.
Gute Tradition bei Wollersen 
ist das Monatsbrot. Im Monat 
Juni ist es das Aronia-Brot, ein 
500-Gramm-Weizenmischbrot, 
leicht rötlich mit einem ganz 
besonderen Geschmack und 

einem hohen Ballaststoffanteil. 
„Das schmeckt mit Frischkäse 
köstlich“, sagt Wollersen,
In Hilkerode hält die Bäckerei 
Wollersen die Schützentradition 
hoch. Dirk Wollersen ist mehrfa-
cher Schützenkönig, Sohn Kai 
führt die Tradition weiter, er 
ist im Vorstand der Schützen-

gesellschaft Hilkerode aktiv. Da 
ist es für das Unternehmen Eh-
rensache, die aktuellen Königs-
scheiben, die beim am 10. und 
11. Juni stattfindenden Schüt-
zen- und Volksfest gewonnen 
werden können, im Schaufester 
des Hilkeröder Stammhauses zu 
präsentieren.

Stabile Preise
Bäckerei und Konditorei Wollersen: Filiale zwei in Duderstadt kommt

In der Backstube: Hier wird köstlicher Schmandkuchen von Dirk Wollersen (l.) und Günther Abram 
hergestellt. Foto: bb

Das Aronia-Brot.
Foto: Bäckerei Wollersen

Dirk Wollersen. Foto: bb
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Thema Nervenschmerzen

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abge-
rufen am 01.04.2023) • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Zahlreiche Deutsche leiden unter
Nacken- oder Rückenschmerzen.Was
viele nicht wissen: Dahinter stecken
oft keine Entzündungen, sondern
geschädigte oder gereizte Nerven.
Mediziner sprechen von sogenann-
ten Nervenschmerzen. Diese können
durch Verspannungen entstehen, aber
auch Folge eines Bandscheibenvorfalls
sein.

Nervenschmerzen bekämpfen
Bisher greifen Betroffene meist

zu klassischen, entzündungshem-
menden Schmerzmitteln, sogenann-
ten NSAR, wie z. B. Ibuprofen oder
Diclofenac. Doch davon raten Medi-
ziner laut der Leitlinie für Diagnos-
tik und Therapie in der Neurologie
ausdrücklich ab!1 Schließlich zeigen
diese Präparate bei Nervenschmer-
zen oft keine Wirkung. Anders die
Schmerztropfen Restaxil, die Ner-
venschmerzen bekämpfen – ohne den
Körper zu belasten.

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
Das Besondere an Restaxil: der

5-fach-Wirkkomplexspeziell beiNerven-
schmerzen. Jeder einzelne darin enthal-
tene Wirkstoff kann bei nervenbeding-
ten Schmerzen wertvolle Hilfe leisten.
So setzt beispielsweise Gelsemium
sempervirens laut Arzneimittelbild im
zentralen Nervensystem an, also unter
anderem im Rückenmark. Der Arznei-
stoff Iris versicolor kommt hingegen
bei ausstrahlenden Schmerzen wie einer
Ischialgie und ziehenden, brennenden
Schmerzen imHüftnerv zum Einsatz.
Genial:Die natürlichen Schmerztropfen
schlagennicht auf denMagenundhaben
keine bekannten Neben- oder Wechsel-
wirkungen. Deshalb sind die Tropfen
auch zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Einfach und schnell:
Code scannen und
direkt online bestellen

Nacken- oder Rückenschmerzen?
Natürlich wirksam dank
Arzneipflanzen wie

Iris versicolor (Buntfarbige
Schwertlilie):
Aus der Wurzel der Arzneipflanze
wird einer der Wirkstoffe von
Restaxil gewonnen. Dieser hat sich
laut Arzneimittelbild bei Ischialgien und
ziehenden Schmerzen im Hüftnerv bis
zum Fuß bewährt.
Spigelia anthelmia (Wurmkraut):
Diese Arzneipflanze ist in Südamerika
und Westindien beheimatet und wird
laut Arzneimittelbild zur Linderung von
nervenbedingten Schmerzen eingesetzt.
Gelsemium sempervirens
(Gelber Jasmin):
Der Wirkstoff dieser Arzneipflanze aus
Zentralamerika setzt laut Arzneimittelbild
im zentralen Nervensystem an, also z.B.
im Rückenmark. Das ist besonders
wichtig, da bei Rückenschmerzen häufig
Nerven entlang des Rückenmarks
betroffen sind.

Restaxil gewonnen. Dieser hat sich 
laut Arzneimittelbild bei Ischialgien und 
ziehenden Schmerzen im Hüftnerv bis 

Diese Arzneipflanze ist in Südamerika 
und Westindien beheimatet und wird 
laut Arzneimittelbild zur Linderung von 
nervenbedingten Schmerzen eingesetzt. 
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Restaxil
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www.restaxil.de
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Diese natürlichen Schmerztropfen können wirksame Hilfe leisten
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Grillsaison 2023
Lecker genießen auf Terrasse und BalkonSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Foto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabayFoto: pixabay

Klassiker auf dem Rost
Wer ans Grillen denkt, denkt zwangsläufig auch an Bratwurst

Sommerzeit ist Grillzeit. Gera-
de Familien nutzen die warme 
Jahreszeit, um zusammen zu 
essen und die gemeinsame Zeit 
zu genießen. Dabei werden die 
Deutschen beim Grillen immer 
professioneller und stürzen sich 
auf Spezialitäten aus der ganzen 
Welt. Aber: Umfragen zufolge 
gehören bei sieben von zehn 
Personen Bratwürste einfach 
dazu. Regionale Rezepturen, 
handwerklich hergestellt vom 
Fleischer vor Ort, sind beson-
ders gefragt. Hier treffen Thü-

ringer, Nürnberger & Co. voll 
ins Schwarze, aber auch feurige 
Merguez vom Lamm, luftge-
trocknete Chorizo mit feuriger 
Paprika-Note oder grobe Salsic-
cia begeistern. Mit über 1.800 
verschiedenen Sorten sucht die 
Wurstvielfalt zwischen Flensburg 
und Garmisch ohnehin weltweit 
ihresgleichen. Bei der Wurstpel-
le achten immer mehr auf Na-
türlichkeit: Saitling statt Plastik, 
Schweinedarm statt Kunsthülle. 
Die Vorteile der „Edelhülle“ lie-
gen auf der Hand: Naturdarm 

lässt das Wurstaroma besonders 
gut zur Geltung kommen und 
sorgt für den knackigen Biss.

GRILLTIPPS VOM FACHMANN

Die beste Wurst und das beste 
Equipment nutzen aber nichts, 
wenn man nicht weiß, wie man 
damit umgehen soll. „Beim Brat-
wurstgrillen ist Geduld gefragt“, 
weiß Dirk Hübenbecker, Ober-
meister der Hamburger Fleische-
rinnung. Er empfiehlt:
• Erst mit dem Grillen zu begin-
nen, wenn die Kohle gut durch-
geglüht ist.
• Der Abstand zwischen Glut 
und Rost sollte mindestens eine 
Handbreit betragen.
• Grillwürste vertragen keine 
allzu hohen Temperaturen. Bei 
über 160° C platzt die Pelle, das 
Fett tropft auf die Glut und fängt 
Feuer.
• Bratwurst sollte zunächst direkt 
über der Glut schön braun ge-
grillt werden. Danach lässt man 
sie etwas abseits der Glut bei 
niedrigerer Hitze fertig ziehen.
Und der Obermeister bestä-
tigt: „Grillwürste im Naturdarm 
haben einen viel besseren Ge-
schmack und diesen ganz beson-
ders knackigen Biss.“ AKZ-O

Glühende Kohlen und der unwiderstehliche Duft bruzzelnder Würst-
chen: Besonders Familien nutzen die warme Jahreszeit, um zusammen 
zu grillen. Foto: goodluz/stock.adobe.com/akz-o

Unverzichtbarer Bestandteil des 
privaten Gartenglücks sind Ge-
nüsse vom heimischen Grill. Wer 
diese auf ein neues Level heben 
möchte, setzt auf Outdoorkü-
chen: 
Verschiedene Modelle bieten 
jede Menge Möglichkeiten für 
köstliche Kreationen. So über-
zeugt etwa ein Modell durch ei-
ne extrem große Grillfläche mit 
sechs stufenlos regulierbaren 
Edelstahlbrennern. Während 
Fleisch, Fisch und Gemüse auf 
einem Edelstahl-Grillrost vor 
sich hinbrutzeln, können auf ei-
nem Seitenkocher schmackhafte 
Pfannengerichte oder Saucen 
zubereitet werden. Bei einem an-
deren Modell zählt zusätzlich zu 
Grillfläche, Warmhalterost und 
Seitenkocher auch ein abschließ-
barer, beleuchteter Kühlschrank 
samt Sichtfenster zur Ausstat-
tung, in dem Getränke oder Sala-
te bequem gelagert werden. Be-

nutztes Geschirr kann dank eines 
integrierten Spülbeckens direkt 
vor Ort gereinigt werden. Noch 
mehr Möglichkeiten für kreative 
Hobbyköche bietet ein Premium-
modell mit einer stattlichen Brei-
te und einem optional zuschalt-
baren Infrarotgrill für ein nahezu 
rauch- und geruchloses Brutzeln. 
Bei allen drei Modellen verfügen 
die Grillhauben neben Thermo-
meter und Beleuchtung zudem 
über ein großes Sichtfenster, mit 
dem man seine Speisen stets im 
Blick hat. 
Nach dem Essen sind Lebensmit-
tel, Pfannen und Besteck schnell 
und platzsparend in Schubfä-
chern oder hinter Türen verstaut. 
Mit rund 90 Zentimetern Höhe 
garantieren solche Outdoorkü-
chen ein besonders rückenscho-
nendes Arbeiten, Anschluss-
schlauch und Gasdruckregler 
sind im Lieferumfang bereits ent-
halten.                                         HLC

Genussmomente im eigenen Garten: 
Outdoorküchen machen‘s möglich! 

!Foto: HLC/Buschbeck

Gaumenschmaus vom Gartengrill
Outdoorküchen heben Genusserlebnisse unter freiem Himmel auf ein neues Level

Große Auswahl
an Terrassendielen

(am Lager vorrätig)

Kurth Holz | Waldweg 1 | 37136 Seeburg | www.kurth-holz.de | Öffnungszeiten Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr

• Konstruktionsholz
• Leimholz
• Bauholz
• Hobelware
• Sichtschutzzäune
• Holzschutzfarben

Filiale Seulingen
Warteweg 1

37136 Seulingen
Tel. 0 55 07 - 23 15

Filiale Göttingen
Reinhäuser Landstraße 152

37083 Göttingen
Tel. 0 55 1 - 73 99 0

Filiale Fredelsloh
Am Nonnenbach 11

37186 Moringen
Tel. 0 55 55 - 616

www.fleischerei-wucherpfennig.de * Nur solange Vorrat reicht. Gilt nicht für laufende Aufträge. Nicht mit anderen Rabatten oder Preisvorteilen kombinierbar.
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Händel-Festspiele knüpfen 
an ihre Erfolge an 
GÖTTINGEN. Mit dem ausver-
kauften Galakonzert sind am 
Pfingstmontag die diesjährigen 
Internationalen Händel-Fest-
spiele Göttingen erfolgreich zu 
Ende gegangen. Circa 11.000 
Musikbegeisterte besuchten 
zwischen dem 18. und 29. Mai 
die Festspiele. Zu den Höhe-
punkten gehörte die szenische 
Produktion des Oratoriums Se-
mele und das Eröffnungsora-
torium Hercules. Zur mehrfach 

aufgeführten Oper sowie ihrer 
Familienfassung und dem Pub-
lic Viewing kamen insgesamt an 
die 2.800 Zuschauer. Ein beson-
derer Schwerpunkt lag auf kos-
tenfreien und kostengünstigen 
Veranstaltungsangeboten. 

Die Händel-Festspiele 2024 fin-
den vom 9. bis 20. Mai statt. 
Im Mittelpunkt steht dabei die 
Festspieloper, die am 10. Mai 
Premiere hat.  

Schafe, Schäfer, Hunde, Ponys
13. SCHÄFERFEST in Klein Schneen am Sonntag von 11 bis 17 Uhr
KLEIN SCHNEEN. Am Sonn-
tag, 4. Juni, findet  zum 13. Mal 
das Schäferfest auf dem Hofgut 
Klein Schneen statt. Von 11 bis 
17 Uhr bietet sich für Erwach-
sene und Kinder die Gelegen-

heit, die Vielfalt der Weidetier-
haltung hautnah zu erleben. 
Der Landschaftspflegeverband 
Landkreis Göttingen konnte 
über 30 Austeller gewinnen, 
die einen Einblick in die Wei-

detierhaltung geben und zum 
Schlemmen, Stöbern und Stau-
nen einladen. 
Das Schäferfest steht bei vielen 
Ausflüglern fest im Kalender 
und zog zuletzt bis zu 5.000 Be-

sucher aus der ganzen Region 
an. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung steht das Ziel, die viel-
fältigen Leistungen und zahlrei-
chen Produkte der regionalen 
Weidetierhaltung einer breiten 
Öffentlichkeit näher zu bringen. 
Die Weidetierhalter sind für 
die Erhaltung von artenreichen 
Wiesen und Weiden unverzicht-
bar, durch den Kauf von regio-
nalen Produkten aus der Wei-
detierhaltung kann man zudem 
einen Beitrag zur Landschafts-
pflege der Region leisten.
Beim Schäferfest kann man ver-
schiedene Schafrassen und an-
dere Weidetiere ebenso sehen, 
wie die Arbeitsschritte rund um 
die Wollproduktion. Ein Schä-
fer erklärt während des Sche-
rens der Schafe die wichtigsten 
Handgriffe, Spinnerinnen lassen 
sich bei der Weiterverarbeitung 
der Wolle über die Schulter 
schauen, Filzerinnen laden zum 
Mitmachen ein und es werden 
Strickwaren verkauft. Auch an-
dere traditionelle Handwerks-
künste wie das Sensen oder 
Korbflechten können erlebt und 

ausprobiert werden. Ein weite-
res Highlight ist die Möglichkeit, 
Schäfern mit ihren Hütehunden 
live bei der Arbeit zuzuschauen. 
Darüber hinaus wird es dieses 
Jahr Feldrundfahrten geben, bei 
denen ein Einblick in die land-
wirtschaftliche Arbeit des öko-
logisch wirtschaftenden Hof-
guts gegeben wird. Für Kinder 
gibt es ein Schaf-Puppenthea-
ter, eine Stroh-Hüpfburg, Pony-
reiten und einige Mitmach-Ak-
tionen. Bei einem Quiz können 
die Besucher etwas lernen und 
unter anderem ein Schaffell ge-
winnen. 
Gegen den Hunger gibt es ein 
kulinarisches Angebot von 
Schaf- und Ziegenkäse über 
Rinder-Bratwürste und Kartof-
felpuffer bis hin zu Kuchen und 
Waffeln. Auch in diesem Jahr 
wird es einen ökumenischen Fa-
miliengottesdienst  um 11 Uhr 
geben. Der Eintritt ist frei. Park-
möglichkeiten stehen direkt am 
Hofgut zur Verfügung, das Par-
ken kostet zwei Euro.
Alle weiteren Infos zum Fest auf 
www.lpv-goettingen.de. STARAuf dem Hofgut Klein Schneen ist am Sonntag wieder Schäferfest.                   Foto: privat

„Spotlight on!“ hieß das Motto am Lokhallentag der Internationalen 
Händelfestspiele. Eine kleine Tour führte zu verschiedenen Konzertsta-
tionen in der abgedunkelten Halle.                                Foto: Peter Heller

15572801_001823
16107701_001823

16548901_001823
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Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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Ř$lles geregelt�ŕ
unterstützt Sie dabei,
Ordnung in Ihre
gesamten 8nterlagen
zu bringen und
sich mit den heute
nötigen 9ollmachten
und 9erfügungen
auf schwierige
/ebenssituationen
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vorzubereiten� 'amit
haben Sie
dann bereits Ihr
persönliches
9orsorgebuch und
alles geregelt�

(rhÉltlich in unserer
*eschÉftsstelle 'uderstadt

0arktstraĐe �� ����� 'uderstadt

14,80€

www.stadtwerke-northeim.de

SWN Stadtwerke Northeim GmbH
AmMühlenanger 1 | 37154 Northeim

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter der Adresse
www.stadtwerke-northeim.de/offene-stellen.

Sie sind bereit, uns von Ihrer Energie zu überzeugen? Dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbungsunterlagen.

Werden Sie Teil unseres Stadtwerke-Teams und verstärken Sie unsere
Abteilung Abrechnung und Service. Wir suchen ab sofort einen

Mitarbeiter im Kundenservice (m/w/d)
in Vollzeit mit Aufgabenschwerpunkt in der Marktkommunikation.

Die Stadtwerke Northeim sind ein leistungsstarkes und kundenorientiertes
Unternehmen mit tiefer regionaler Verbundenheit. Mit kommunalen Wurzeln
sind die SWN sich ihrer Verantwortung als lokaler Energieversorger bewusst
und übernehmen in der Stadt Northeim und dem Umland vielfältige Aufgaben.

Freu Dich auf einen sicheren
Arbeitsplatz und unbefristeten
Arbeitsvertrag, eine persönliche

Einarbeitung, Zuschuss zum
Deutschlandticket und einen
Willkommensbonus von bis zu

200€

Dann bewirb dich unter
05115182556 oder

bewerbungen@zustelllogistik.de

Du verantwortest morgens zwischen 04:00 und 08:00 Uhr die
Zustellung für Printmedien und Briefpost

Wir suchen Dich als Zusteller (m/w/d) in

Gieboldehausen (Teilzeit/Minijob)

sei d
er Ch

ef

deine
r eige

nen T
our!

Du bist mindestens 18 Jahre alt, besitzt
einen PKW-Führerschein und hast Lust in

unser Team zu kommen?
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Axel Poelen
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und V.i.S.d.P.
G¸ nter Evert

GESCHÄFTSSTELLEN
37115 Duderstadt
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Telefon: 05527 / 94997­ 70
Telefax: 05527 / 94997­ 76

DRUCK
Druckzentrum Niedersachsen
Gutenbergstrafl e 1
31552 Rodenberg
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Gültige Anzeigenpreisliste
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Erf¸ llungsort und Gerichtsstand ist der
Sitz des Verlages. F¸ r unverlangt
eingesandte Manuskripte ¸ bernehmen
wir keine Gew‰ hr. Im Falle hˆ herer
Gewalt sind alle Anspr¸ che
ausgeschlossen.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten mˆc hten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis
ª bitte keine kostenlosen Zeitungen ´
an Ihren Briefkasten anzubringen.
Weitere Information fi nden Sie auf
dem Verbraucherportal
www.werbung­ im­ Briefkasten.de

Nr. 16 vom 1. Januar 2023
Hast du Lust auf etwas mehr Taschengeld?

Dann bewirb dich jetzt als:

Wochenblattbote (d/w/m) in:
Fuhrbach oder Nesselröden

Jetzt bewerben:
Tel: 0511 518 2555 www.lokalboten.de
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Vogel- u. Kleintiermarkt, 10. Juni und 08. Juli 2023
An- und Verkauf, Futter und Zubehör
Südbahnhofstraße 43, Witzenhausen
8–12 Uhr. % (05542) 7 29 85 Info

Suche aus Nachlässen Schallplatten,
Briefmarken. % (0160) 171 70 32 u.
(05 523) 99 99 400

ZEITUNG,WO DUWILLST.
Unser E-Paper direkt imWeb oder als App.
abo.Goettinger-Tageblatt.de/vorteile

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

HEIMAT
OHNE HEKTIK

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.
www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36

0800/1234405

Rufen Sie doch einfach an.
Telefonische Anzeigenaufnahme:

ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05

Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, gerne ganze
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.
Herr Wagner % (05 51) 25 03 83 79

Siemens Heimbügler, 65 cm br.,stu-
fenlos verstellbar.% (01 60) 5 19 03 86

Ankauf von: Fotokameras, Musik-
instr., Münzen, Pelze, Abendgardero-
be, Porzellan, Silber, Armbanduhren. 
Seriöse Abwicklung. % (01 57) 
30 74 72 41 und 05 51/ 78 95 27 50

3 Tickets "Fantasy" - Heiligenstadt, 
23.09.23, um 16 Uhr, 2. Reihe, Parkett 
á 69,90* % (01 62) 9 10 54 34

EFH, 120m², in Hilkerode zu verkau-
fen. % 05529/482

16442901_001823

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung 
% 0170/7666634

Brennholz 79* SRM inkl. Lief. 
Buche und Eiche Abschnitte Säge-
werk, min 10 SRM. % 0176 62681914

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

Verk. Werkstattofen, gut. Zust. 
gebraucht, B 0,33 x 0,32, H 0,90, 135 *. 
% (01 73) 4 09 64 15

Mischlingswelpen 
3 Australien Shepard Labradoodle
Rüden suchen ab sofort ein neues Zu-
hause, sie sind Geimpft Gechippt und
Entwurmt + EU Heimtierausweis sie
sind 10 Wochen alt. 2x Schwarz und
einmal braun 01758338072.

Su.“gebrauchtes“ Pferd 
mit sicherem Geländegang,
ab 12 J. ,Stockm. ab 162, gerne Schul-
pferd, für Kinder zu reiten.
Kommt in allerbeste Hände. Kein
Schulbetrieb. % 0 17 43 25 94 64

16694001_001823

16677901_001823

16600401_001823

2919201_001823

16058401_001823

36471301_001822

14127101_001823

Stallhilfe für 8 Pferde in Herzberg am 
Harz gesucht Für unsere Reitanlage 
suchen wir einen Mitarbeiter (m/w/d) 
zur Unterstützung beim Füttern und 
Misten in Voll- o. TZ. 0171 / 7770689

Fliesenfachmann seit über 40 J. über-
nimmt Aufträge. % (0 55 27) 94 37 61

Suche dringend Betreuerin 
für meine kranke Frau, bitte auch für 
die Nacht, Pr. VB. 
) U 164 052

36478201_001822

Suche Bikerin! Wenn Du Lust hast, 
schreib mal. % (01 73) 9 70 66 43

Wolfgang, 60 J., stehe gut im Leben, 
bin ansehnl., charmant u. lebenslus-
tig. Würde gerne eine vertrauensv. 
Partnerin finden, mit der ich alles tei-
len u. genießen kann. Zusammen ge-
hören für den Rest des Lebens. PV, 
Anruf und Vermittlung kostenlos Tel. 
0800-2886445

Hüb. blonde Witwe, 72 J., schlank, 
sportlich, liebe ein schönes Zuhause, 
Garten. Mit Ihnen gemeinsam möchte 
ich wieder lachen u. leben. Würde Ku-
chen backen für unser erstes Kennen-
lernen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Duderstadt
Kostenlose Tabletschulungen für Ihre 
ersten Schritte ins Digitale. 
Grundlagen, Umgang mit Apps. 
Kein Vorwissen erforderlich.
Einzelschulung. 
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 9 01-3 65 od. E-Mail:
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

Gartenarbeiten jeder Art 
Pflegearbeiten ab 15 */Std; 

Grundarbeiten zum Festpreis.
Sommeraktion.%(01 52) 38 37 18 15

Führe Gartenarbeit aus, alles rund 
ums Haus, Rasenmähen, Hecken-
schnitt, Hofreinigung, u.v.m. 
(01 57) 30 74 72 41 o. 0551/78952750

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und 
Akkordeon-Spieler, Raum Duder-
stadt. % (01 70) 4 48 26 25

Biete Haushaltsauflösung für Häuser 
u. Wohnung, % (01 70) 76 66 634

SCHMUCK & UHREN

MUSIK

GARTEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

TIERMARKT

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

PARTNERVERMITTLUNG
GEWERBLICH

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES
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Helfer in schweren Stunden
Trauer-RatgeberSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Foto: pixerbay

Helfer in schweren Stunden
Foto: pixerbay

Vorsorgen und in Zeiten der Trauer 
Angehörige entlasten

Gedenkemein und Herzblume auf dem Grab

Seriöse Unternehmen helfen bei der richtigen Bestattungsvorsorge

Friedhöfe im Wandel zu grünen Oasen dank naturnaher Gestaltung

Bereits zu Lebzeiten sollte man 
den gewünschten Rahmen für 
die eigene Bestattung klären. 
Damit gibt man sich selbst die 
Sicherheit, dass der eigene Wil-
le Beachtung findet – und man 
nimmt gleichzeitig auch den 
Angehörigen die Sorge, sich in 
Zeiten der Trauer auch noch um 
Bestattungsfragen kümmern zu 
müssen. Auch vermeidet man 
mögliche familiäre Diskussionen 
über den mutmaßlichen Willen 
des Verstorbenen.

SICHERE RÜCKLAGE 
FÜR DIE BESTATTUNG

Gerade in Zeiten zunehmender 
Pflegebedürftigkeit ist eine si-
chere Hinterlegung des Geldes 

für die Bestattung wichtig. Vie-
le Menschen sind der Ansicht, 
dass für die Bezahlung der Be-
stattung das Sparbuch ausrei-
chend sei. Von einem Sparbuch 
auf den Namen des Vorsorgen-
den als Bestattungsvorsorge 
kann jedoch nur abgeraten wer-
den, da die Gelder damit nicht 
„zweckgebunden“ hinterlegt 
sind. Im Falle einer Pflegebe-
dürftigkeit kann das Amt sogar 
die Auflösung des Spargutha-
bens zur Bezahlung der Pflege-
kosten verlangen.

VERTRAG HÄLT 
ALLE PUNKTE FEST

Seriöse Bestatter bieten vor Ort 
persönliche Bestattungsvorsor-

ge-Beratungen an. „Gemein-
sam mit dem Kunden werden in 
einem Bestattungsvorsorgever-
trag alle Punkte festgehalten, 
die für die Bestattung wichtig 
sind – ob Erd- oder Feuerbestat-
tung, Grabart, Blumenschmuck, 
Trauerfeier und vielem mehr. 
Sinnvoll ist es, hierbei auch be-
reits den finanziellen Rahmen 
zu regeln“, so Stephan Neuser, 
Generalsekretär des BDB. Dazu 
bieten sich zwei Möglichkeiten 
an: Der Bundesverband Deut-
scher Bestatter (BDB) bietet 
über die Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG die treu-
händerische Verwaltung von 
Geldern an. Im Todesfall wird 
dieses Geld dann an den ausge-
wählten Bestatter zur Erfüllung 

des Bestattungsvorsorgevertra-
ges ausgezahlt.

EINZELLEISTUNGEN DER 
BESTATTUNGSHÄUSER

Auch möglich ist eine Sterbe-
geldversicherung – etwa über 
das Kuratorium Deutsche Be-
stattungskultur und seine Part-
ner. Vor allem wer unter 60 ist, 
wird möglicherweise diese Lö-
sung attraktiv finden. Hier wer-
den monatlich kleine Beträge 
in eine Sterbegeldversicherung 
eingezahlt, die im Todesfall aus-
bezahlt wird. Gerade für Men-
schen mit kleineren Einkommen 
ist dies interessant. 
Weitere Infos unter www.be-
statter.de/bestattungsvorsorge

Auf der Internetseite des Bun-
desverbands Deutscher Bestat-
ter www.bestatter.de sind über 
85 Prozent der in Deutschland 
tätigen Bestattungsunterneh-

men gelistet, wobei eine Suche 
nach Wohnort und Postleitzahl 
problemlos die infrage kom-
menden Bestatter eingrenzt 
und im Suchergebnis auch die 

einzelnen Leistungen des je-
weiligen Bestattungshauses 
ersichtlich sind. 

AKZ-O

Grüne Lieblingsplätze in der 
Stadt gibt es viele, und Fried-
höfe gehören oft auch dazu. 
Sie sind mittlerweile nicht nur 
wichtige Orte der Trauerarbeit, 
sondern auch grüne Oasen, die 
zu Spaziergängen, ungestörten 
Gesprächen oder einer kurzen 
Auszeit vom Alltagstrubel ein-
laden.

„Das liegt auch an der sich wan-
delnden Grabgestaltung“, ist 
Martin Becker überzeugt. Der 
Inhaber einer Staudengärtnerei  
hat schon mit vielen Friedhofs-
gärtnern zusammengearbeitet 
und seinen Teil dazu beigetra-
gen, dass heute manche Areale 
erkennbar mehr Besucher an-
ziehen als andere. „Intensiv ge-
staltete Mustergräber sind auf 
Gartenschauen immer Anzie-
hungspunkte. Zwischen Stief-
mütterchen, Eis-Begonien und 

anderen einjährigen Blumen 
werden aber immer mehr Stau-
den gepflanzt. Teilweise schmü-
cken abwechslungsreiche Stau-
denpflanzungen auch komplett 
die Gräber und harmonieren 
optisch wunderbar mit dem al-
ten Baumbestand.“
Schaumblüte (Tiarella) und 
Herzblume (Dicentra), Storch-
schnabel (Geranium) und Ge-
denkemein (Omphalodes), Pur-
purglöckchen (Heuchera) und 
Elfenblumen (Epimedium) und 
wie sie alle heißen, regen die 
Pflanzplaner zu immer neuen 
Kombinationen an. „Stauden 
bieten so ein riesiges Repertoire 
an Arten für die unterschied-
lichsten Stile und Standorte – es 
war eigentlich nur eine Frage 
der Zeit, bis sie nach den Gärten 
und öffentlichen Grünflächen 
auch die Friedhöfe erobern“, 
meint Martin Becker.

Beschleunigt wurde der Auf-
stieg der mehrjährigen Pflanzen 
durch den Trend zu naturhaf-
teren Gestaltungsansätzen so-
wie die Entwicklung attraktiver 
Gemeinschaftsgrabflächen – 
und umgekehrt. „Es hat einen 
Grund, weshalb diese Grabstel-
len jedesmal ruck-zuck verge-
ben sind: Es ist dort einfach ent-
spannend und wunderschön, 

wie in einem freundlichen 
Wald oder einem ruhigen Gar-
ten. Auch den Gedanken, sich 
auch nach dem Tod wieder in 
eine Gemeinschaft einzufügen, 
empfinden viele Menschen als 
sehr tröstlich.“
Es gibt Areale mit Biotop-Cha-
rakter, die Menschen und auch 
die Tierwelt erfreuen sollen – 
neben Natursteinen mit den Na-

men der Verstorbenen finden 
sich hier und da knorrige Wur-
zelstöcke oder Baumstämme, 
ein Teich oder ein Bachlauf, di-
verse Nisthilfen sowie natürlich 
viele attraktive Stauden, die 
Nektar, Pollen oder nahrhafte 
Samen liefern.

NATURNAH, MEDITERRAN 
ODER KUNSTVOLL

Auch, wer es aufgeräumter 
mag, wird fündig, etwa mit 
großzügigen Schmuckpflan-
zungen, mediterran inspirierten 
Arealen oder asiatisch anmu-
tenden Varianten mit eleganten 
Gräsern, Funkien (Hosta) und 
eingestreuten Fächer-Ahornen. 
„Allen gemein ist zum einen, 
dass sie von Stauden geprägt 
werden und sich entsprechend 
der Jahreszeiten verändern; zum 
anderen, dass die Flächen von 
ausgebildeten Gärtnern betreut 
werden und dadurch dauerhaft 
harmonisch und gepflegt ausse-
hen“, erläutert Martin Becker. 
Der Ansatz überzeugt offen-
sichtlich nicht nur Gärtner: Mit 
seiner Begeisterung für schöne 
Friedhöfe ist der Staudenprofi 
längst nicht mehr allein.

TIPPS FÜR DIE BEPFLANZUNG 
MIT STAUDEN

Auch auf so manchem Einzel-
grab weichen die Stiefmüt-
terchen, das Efeu oder die 
großflächige Mulchschicht ei-
ner abwechslungsreichen Be-
pflanzung mit Stauden. „Kein 
Wunder angesichts der riesigen 
Auswahl an attraktiven Arten 
und Sorten“, findet Becker. 
„Und die zunehmenden Wet-
terextreme werden den Wandel 
wohl noch vorantreiben: Viele 
Stauden sind zum Beispiel sehr 
hitze- und trockenheitsverträg-
lich. Der Immergrüne Gaman-
der etwa, Teucrium lucidrys, ist 
ein toller Buchsersatz – robust, 

sehr schnittverträglich und mit 
seinen rosafarbenen Blüten ein 
Insektenmagnet.“
Mit Blick auf die Pflanzenqua-
lität unterscheidet er zwischen 
Stauden aus Staudengärtnerei-
en in kleinen Töpfen und Stau-
den, die in großen Gefäßen sehr 
üppig wachsen. Auf der kleinen 
Grabfläche sind kleine Ballen 

besser einzupflanzen und diese 
Stauden sind robust, winterhart 
und auf Dauerhaftigkeit ange-
legt. Sie entwickeln sich schnell, 
bleiben aber kompakt und fal-
len weniger auseinander. Auf 
torfhaltige Erde oder eine Abde-
ckung mit spezieller Graberde 
kann verzichtet werden.

GMH/BDS

Die Liebsten entlasten und die eigene Wünsche 
festlegen, mit einem Bestattungsvorsorgevertrag. 

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Fernöstlich inspiriert Die Kombination aus Funkien, Ziergräsern und 
Fächer-Ahorn strahlt Ruhe und Eleganz aus. Foto: GMH/Bettina Banse
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Westertorstraße 6 · 37115 Duderstadt
www.bestattungshaus-sabrina-lautenbach.de

Historie seit dem
Jahre 929 –
Bestattungskultur seit 1949.

Aus Liebe zu unserer Stadt.
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NATURSTEINE FLIESEN GRABMALE

Breiter Anger 16
37115 Duderstadt
Tel. 05527-98711-1

info@naturstein-sittig.de

Gebr. Rbr. Rbr ohde
Fabrikweg 4
Gieboldehausen
05528 3216/3389

Ute Jendrysik –
Gebr. Rohde
Rüdershausen
05529/1523

Erdbestattung
Feuerbestattung
Friedwald
Seebestattung

Bestattungen

Tag und Nacht
Tel.: 036072/81 342

Winkelstraße 5 · 37345 Jützenbach
www.bestattung-grabmale.de

Alles aus einer Hand,
von der VorsorgeVorsorgeV bis zur

Grabanlage.

Bestellen Sie jetzt Ihren
kostenfreien Ratgeber:
Britta Cramer, 0228 97563-25,
cramer@care.de

www.care.de/vererben

Mein
CARE-Paket
für die Zukunft
Wie Ihr Testament Gutes tut.
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REGION. Für das Team von 
Charles Knie‘s Circus-Land geht 
in der kommenden Woche ein 

Traum in Erfüllung: Die Achter-
bahn, die speziell für den Park in 
Einbeck-Volksen konzipiert und 

gebaut wurde, kann endlich in 
Betrieb gehen. Am Samstag, 10. 
Juni, ist es soweit und zur Feier 
des Tages werden zehn Famili-
enpakete mit freiem Eintritt für 
bis zu fünf Personen verlost.

Bei einem großen Hersteller in 
Norditalien wurde die Achter-
bahn fürs Circus-Land gebaut. 
Weil einige Zulieferfirmen Eng-
pässe hatten, musste der Liefer-
termin immer wieder nach hin-
ten verschoben werden, aber 
jetzt ist es soweit: In dieser Wo-
che hat der Aufbau begonnen, 
am Montag ist TÜV-Abnahme 
und am 10. Juni geht die Bahn 
für die Besucher endlich in Be-
trieb. 
Die Achterbahn ist aber nicht 
die einzige neue Attraktion in 
dem Park, der sich von der Co-
rona-Notlösung zum beliebten 
Ausflugsziel für die ganze Regi-
on gemausert hat. 
Für die aktuelle Saison wurde 

der Park noch einmal völlig neu-
gestaltet. Auch an den Shows, 
ein Herzstück des Circus-Land, 
wurde kräftig gearbeitet. In zwei 
neu errichteten Event-Theatern 
präsentiert das Circus-Land die 
Zaubershow „Magic in Won-
derland“ und die beliebte „Cir-
cus-Show“, in diesem Jahr ganz 
im Wildwest-Stil. Mit der neuen 
Schiffschaukel geht es auf eine 
rasante Seefahrt.
Die kleinen Besucher des Cir-
cus-Lands hatten sich schon 
lange Dinos gewünscht und die 
haben sie jetzt: Im Dino-Land 
kann man jede Menge Urzeit-
lieblinge bestaunen. Auch ech-
te Giganten sind die neun Rie-
sen-Palmen, die aus dem Staats-
bad Bad Pyrmont übernommen 
wurden. Sie sind 120 Jahre alt, 
über zwölf Meter hoch und bis 
zu acht Tonnen schwer. 
Das Circus-Land in Ein-
beck-Volksen bietet jede Men-
ge Spaß für die ganze Familie: 

Circus-Shows und Circus-Tiere, 
Hüpfburgenpark, Kindereisen-
bahn, Indoorspielplatz,…  dazu 
Biergarten, Beachbar und Kaf-
feegarten. 
Charles Knie’s Circus-Land hat 
noch  bis zum 27. August ge-
öffnet, es befindet sich in der 
Braunschweiger Straße 2 in Ein-

beck-Volksen.  Im Juni ist jeweils 
samstags und sonntags von 10 
bis 18 Uhr geöffnet, im Juli und 
August ist fast täglich geöffnet. 
Alle Infos zu den Öffnungszei-
ten und den Tickets unter www.
circus-land.de und an der Cir-
cus-Land-Kasse mit der Hotline 
0171/ 9 46 24 56.

VERLOSUNG

Wer ein Familienpaket gewin-
nen möchte, surft zu gturl.de/
gewinnspiel, die Aktion läuft bis 
einschließlich am Dienstag. Die 
Namen der Gewinner werden 
an den Veranstalter weiterge-
geben.                                   STAR

Jetzt mit Achterbahn
VERLOSUNGSAKTION mit dem Circusland in Einbeck

„Ich bekomme so viel zurück 
von den Fans“
Open Air mit Sarah Connor und Zoe Wees am Sonntag, 11. Juni in Kassel

KASSEL. Die Vorfreude steigt, 
am  Sonntag, 11. Juni, um 19.30 
Uhr ist großes Sommer Open 
Air auf dem Friedrichsplatz in 
Kassel mit Sarah Connor. Vor 
kurzem wurde bekannt, wer ihr 
Special Guest ist und damit wird 
es ein Konzert mit zwei sehr er-
folgreichen Künstlerinnen aus 
Deutschland: Zoe Wees („Cont-
rol“) ist es, die mit Deutschlands 
Poplady Nummer 1 auf Tour 
geht. 

„Es ist auf jeden Fall eine große 
Ehre für mich, mit Sarah Connor 
auf einer Bühne zu stehen. Sie 
hat schon so viele Leute mit ih-
rer Musik glücklich gemacht“, 
berichtet Zoe Wees im Gespräch 
mit dem ExtraTiP. Diese Woche 
hatte sie sich einen Tag lang in 
ihrer Hamburger Wohnung Zeit 
für Interviews genommen, eine 
kleine Pause zwischen den Vor-
bereitungen für die Show mit 
Sarah Connor. Ganz neu sind 
Live-Auftritte für die mega-er-
folgreiche junge Sängerin (21) 
nicht, aber vor so vielen Fans 
steht sie nicht alle Tage. „Beson-
ders aufgeregt bin ich wegen 
der großen Crowd eigentlich 
nicht, ich finde es eher bei klei-
neren Shows aufregend, weil 
man da mehr Freestyle macht“, 
so Zoe Wees. Schon seit länge-
rem wird fleißig geprobt, vor al-
lem die Tanzeinlagen mit ihren 
beiden Backingsängerinnen – 
soviel verrät sie vorab.
Live überzeugt Wees mit dem, 
was sie in kürzester Zeit interna-
tional erfolgreich gemacht hat: 
Ihre ausdrucksstarke Stimme 
und ihre emotionalen Songs. 
Jeder, der schon mal ein Radio 
anhatte, kennt ihre Debütsingle 
„Control“. Die hat bis heute in 
zehn Ländern Gold- und Platin- 
Status erreicht, stieg bis auf Platz 
18 der Pop-Radio-Charts in den 
USA – was dazu führte, dass sie 

im US-Fernsehen in „The  Late 
Late Show with James Corden“ 
eingeladen wurde. Es folgten 
Hits wie „Girls Like Us“, „Hold 
Me Like You  Used To“ und der 
gemeinsame Song „That’s How 
It Goes” mit  6LACK. 

Mit „Daddy’s Eyes“ hat Zoe 
Wees Ende 2022 ihren bisher 
persönlichsten Song veröffent-
licht. Aufgewachsen ohne Va-
ter singt sie darin über die he-
rausfordernden Momente ihrer 
Kindheit und Jugend, die sie mit 
ihrer Mutter verbrachte. „Mein  
Vater war nie für meine Mutter 
und mich da. Ich habe ihn ein-
mal in meinem Leben getroffen 
und  festgestellt, dass meine Au-
gen genau wie seine aussehen“, 
erzält sie die Story zu ihrem 
Song, in dem es heißt: „I don‘t 
wanna cry these tears with my  
Daddy‘s Eyes. I don‘t need you, 

Daddy!“ Das sind – wie schon 
bei „Control“ – sehr persönliche 
und emotionale Texte. Wie ist 
es, soviel aus dem eigenen Le-
ben mit so vielen Menschen zu 
teilen? „Ich gebe zunächst ein-
mal viel von mir preis, bekomme 
aber so viel Positives zurück von 
den Fans, das ist großartig.“
Dieses positive Feedback in den 
sozialen Medien begleitet ihre 
Karriere von Anfang an, die sie 
auf Instagram und Tiktok star-
tete. Aber da war ja noch „The 
Voice Kids“… 2017 nahm Zoe 
Wees an der Castingshow teil, 
bei der sie zwar in der dritten 
Runde der Sing-Offs rausflog, 
aber mit ihrer Stimme unter 
anderem auch Ed Sheeran be-
geisterte. Wie wichtig war  „The 
Voice“ für die Karriere? „Die 
Auftritte waren für meine Karri-
ere eher egal. Aber es hat mir ei-
nen Riesenspaß gemacht, schon 

weil meine ganzen Freunde 
dabei waren“, erinnert sich die 
Sängerin. Wer Spaß am Singen 
und Auftreten habe, dem könne 
sie durchaus empfehlen, auch 
mal mitzumachen. – Dann viel-
leicht mit Zoe Wees als Jurorin? 
„Im Moment würde ich nicht in 
die Jury wollen, ich bin gerade 
auf andere Projekte fokussiert. 
Aber irgendwann einmal, wenn 
man mich fragt, sicher gerne.“

TICKETS

Erst einmal geht es für Zoe Wees 
ohnehin auf Sommer-Festi-
val-Tour mit Sarah Connor. Für 
das Konzert in Kassel sind noch 
Tickets erhältlich – auch unter 
www.gt-tickets.de, in der Tou-
rist-Info in Göttingen und in Du-
derstadt in der Geschäftsstelle 
des Eichsfelder Tageblatts.    
                STAR

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Zoe Wees („Control“) ist 
Special Guest beim Open Air 

mit Sarah Connor 
am 11. Juni.

Foto: Johanna Bergmann

Genesis-Klassiker und mehr

Zauberfisch & Matrioschka

EXTRATIP PRÄSENTIERT: KWP-Festival am 18. und 19. August

Am Sonntag startet das Domino-Sommertheater-Programm

GÖTTINGEN. Am Freitag, 
18. August, und Samstag, 19. 
August, steigt in diesem Jahr 
Göttingens großes Open Air-Er-
eignis im  Stadtwald auf dem 
Gelände des ehemaligen kai-
ser-Wilhelm-Parks. Headliner 
am Samstag ist mit Ray Wilson 
der ehemalige Sänger der Kult-
band Genesis. Live präsentiert 
Wilson die größten Hits der 
Bandgeschichte sowie Songs 
aus seiner Solokarriere, die sich 
auch sehen lassen kann.

Seine außergewöhnliche Stim-
me brachte Ray Wilson 1996 
den Job ein, das Genesis-Album 
„Calling all Stations“ einzusin-
gen. In seinem Live-Repertoire 
hat Wilson neben den Hits von 
diesem Album auch beliebte 
Livesongs wie „The dividing 
Line“ (mit gewaltigem Schlag-
zeugsolo und Leadgitarren-Du-
ell) sowie Genesis-Klassiker wie 
„No Son of mine“, „Carpet 
Crawlers“ und „Mama“. 

Ray Wilsons eigene Karriere  
begann 1994 mit der erfolg-
reichen Grunge-Band „Stilts-
kin“, die die Charts mit dem 
Nummer-1-Hit „Inside” stürm-
te. Der Song lief jahrelang zu 
einem weltweiten Jeans-TV-
Spot. Nach der Auflösung von 
Genesis spielte Ray Wilson in 
Deutschland mit Musikgrößen 
wie Marius Müller-Western-
hagen und den Scorpions zu-

sammen. Gemeinsam mit den 
Berliner Philharmonikern war er 
Teil des Eröffnungskonzerts der 
EXPO-Weltausstellung. 2003 
veröffentlichte Ray Wilson sein 
erstes Solo-Album „Change”. 
Die Singleauskopplung „Yet 
another Day“ entstand zusam-
men mit dem holländischen 
Star-DJ Armin Van Buuren und 
stürmte Platz 1 der Charts.

Der rote Faden in der Karriere 
des Sängers: Er ist vor allem ein 
Livekünstler mit starker Bühnen-
präsenz.

Karten für das Open Air im 
KWP gibt es unter anderem bei 
www.gt-tickets.de, in der Tou-
rist-Info in Göttingen und in der 
Geschäftsstelle des Eichsfelder 
Tageblatts in Duderstadt. STAR

GÖTTINGEN. Am Sonntag, 4. Juni, um 15 
Uhr startet das 3. Domino-Sommerthea-
ter-Open-Air-Programm für Kinder auf der Bühne 
des Café Dots im Göttinger Börner-Viertel. 

Die erste Aufführung bestreitet das Figurenthea-
ter Tatyana Khodorenko mit dem russischen Mär-
chen „Jemelja und der Zauberfisch“ nach Alexei 
Tolstoi für Kinder ab 5 Jahren.
Tatyana Khodorenko spielt das bekannte russi-
sche Volksmärchen aus der wahrscheinlich größ-
ten Matrioschka-Figur der Welt heraus. Klingt ein 
bisschen verrückt, aber ein bisschen verrückt ist 
auch Jemelja, der faule Bauernlümmel, der beim 
Wasserschöpfen zufällig einen sprechenden Zau-
berhecht fängt. Aus Dankbarkeit darüber, dass 
Jemelja ihm sein Leben lässt, verspricht ihm der 
Hecht, alle seine Wünsche zu erfüllen. Aber ist das 
wirklich so zauberhaft? Spannend wird es auf je-
den Fall.
Nur eine Woche später am 11. Juni um 15 Uhr 
führt das Figurentheater „Die Roten Finger“ aus 
Hannover mit „Ricardo in Rio“ seine Zuschauer 
nach Brasilien, wo sich der kleine Ricardo auf den 

Weg nach Rio macht, um sich dort für sein gelieb-
tes Zuhause im Regenwald einzusetzen.
Karten gibt es an der Tageskasse, im Vorverkauf im 
Drachenladen Göttingen, Kartenreservierungen 
an info@domino-theater.de.                                     STAR

Ray Wilson. 
Foto: Pani i Pan Fotograf

Fotos: Charles Knie‘s 
Circus-Land

Jetzt
kostenlos

Ihren
persönlichen
Schnupperkurs

sichern!

Schulungen

Jetzt anmelden

unter der Telefon
nummer:

0551 / 901-365
vonMo–Fr von 9–14 Uhr

oder unter

gturl.de/schulun
gen

Schritt für Schritt
ins Internet
Unsere Trainer helfen Ihnen dabei und zeigen
Ihnen kostenlos die Möglichkeiten eines Tablets.

• Für Aufgeschlossene, die sich weiterbilden möchten

•Wir nehmen uns für Sie in persönlichen Einzelterminen
die Zeit, all Ihre Fragen zu beantworten

• Probieren Sie vor Ort unsere Tablets aus mit der
Option, ein Rundum-Sorglos-Paket zu erwerben
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Samstag, 03.06.

Kino
Lumière: 19.30 Doku-Serie 
„Game of Minds“ (Gaming Fes-
tival „Play forward“ ab 13.00)
Méliès: 18.00 Vermeer – Die 
Ausstellung (OmU), 20.00 
Adios Buenos Aires
Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: Bach-Fest – 
Festkonzert „Erschallet, Ihr Lie-
der“, „O ewiges Feuer“ und  
„Erwünschtes Freudenlicht“
18.00 St. Johannis: Kreisposau-
nenfest mit Motette
19.00 Duderstadt, verschiede-
ne Locations: 10. Duderstädter 
Musiknacht, Programm unter 
tkv-duderstadt.de
19.00 Welfenschloss Hann. 
Münden: Baunataler Klavier-
quintett spielt Dvorak
19.30 Gasthaus Schwülmetal, 
Lödingsen: Electronic Dance 
Music (Techno-Melodic-Tanz-
abend mit Babsy)
19.30 Forstgarten Uslar, Forst-
gasse: Picknick-Konzert mit Fior 
(nordischer Folk), Eintritt frei
19.30 Studio Klawunn, Her-
berhausen: Max Funk Institute 
(Jazz), Eintritt frei – Hutspende 
erbeten
Theater
14.00 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Next Level! 
(Boat People Projekt) Premiere
15.00 JT: Räuber Hotzenplotz 
und die Mondrakete (Familien-
stück nach Otfried Preußler ab 4)
19.30 Forum Wissen: Avaz – 
Stimmen (Boat People Projekt)
19.45 DT: Pah-Lak (Stück in 
tibetischer Sprache von Abhis-
hek Majumdar mit deutschen 
Übertiteln)
20.00 DT: Tom auf dem Lande 
(Filmadaption)
20.00 JT: Achtsam morden 
(nach dem Bestseller von Kars-
ten Dusse)
21.00 DT: Nichts widersetzt sich 
der Nacht
Sonstiges
11.00-17.00 Osterode / Altes 
Rathaus und Eselsplatz: 20 Jah-
re Harzer Hexenstieg (Wander-
event)
11.30 und 15.00 ab Tourist Info 
Göttingen: Rund ums Gänselie-
sel (Stadtführung), 14.00 Stadt-
führung mit dem Fahrrad
13.00 RUZ Reinhausen, Kirch-
berg: Lagerfeuerküche für Er-
wachsene 
13.00 PS Speicher Einbeck: Füh-
rung durch die Sonderausstel-
lung „Klein aber mein“, 14.00 
Zeitreisen durch die Geschichte 
der Mobilität (Führung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“
15.00 Kunsthaus: Künstlerin-
nenführung mit Mona Kuhn – 
„Kings Road“

Sonntag, 04.06.

Kino
Méliès: 18.00 Adios Buenos Ai-
res, 20.00 Vermeer – Die Aus-
stellung (OmU)
Theater/Tanz
15.00 Waldbühne Bremke: Ein 
Sommernachtstraum (Premiere)
16.00 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Next Level! 
(Boat People Projekt) Premiere
17.00 JT: DekaDance (Tanzpro-
gramm anlässlich des zehnjäh-

rigen Bestehens von tanz-art, 
Schule für Künstlerischen Tanz)
18.00 DT: Mitwisser
18.00 DT: Die Frau in Schwarz 
(nach dem Geisterroman von 
Susan Hill)
Livemusik/Party
11.00 St. Jacobi: Abschlussgot-
tesdienst des Bach-Fests mit „Er 
rufet seinen Schafen“ und „Ge-
lobet sei der Herr“ mit Solisten 
und dem Göttinger Barockor-
chester
11.30 DT: Matinee mit dem 
Göttinger Symphonie Orchester 
„Pariser Leben“
16.30 Taverne am Wendebach-
stausee: Marie OLac (Folk, Rock, 
Western)
18.30 Wohnstift: Kammermu-
sikserenade mit dem Göttinger 
Symphonie Orchester
Sonstiges
8.00 - 16.00 Kauf Park: Floh-
markt
9.00-14.00 Lokhalle: Göttin-
ger Tag des Spiels (Spieleauto-
ren-Treffen, Eintritt frei)
11.00-16.00 Auditorium am 
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet, Sonderausstel-
lung mit italienischen Hand-
zeichnungen des 15. bis 18. 
Jahrhunderts, 11.30 Vortrag „Ei-
ne gezeichnete Erinnerungsstüt-
ze? Luca Cambiasos Venus und 
Adonis im Werkstattprozess des 
Genueser Cinquecento“
11.00 und 15.00 Forum Wis-
sen:  Öffentlicher Rundgang 
durch die „Räume des Wis-
sens“, Eintritt frei
11.00 ab Tourist Info Göttingen: 
Zeitreise ins 19. Jahrhundert 
(Führung)
11.30 ab Tourist Info Göttingen 
Rund ums Gänseliesel (Stadtfüh-
rungen)
Ausflug
11.00-17.00 Reiterhof Das-
sel-Hoppensen: Erdbeerfest mit 
25 Ausstellern von Kunsthand-
werk bis Kulinarisches, Flohmarkt 
und Kinderprogramm
11.00-18.00 Gaußturm-Kiosk: 
geöffnet
14.00-17.00 Wiechert‘sche Erd-
bebenwarte Göttingen, Herzber-
ger Landstr. 180-182 (bei Jugend-
hilfe am Rohns): Besichtigung und 
Führung um 14 Uhr mit Fall der 
Mintropkugel (www.erdbeben-
warte.de)
14.00 PS Speicher Einbeck: Zeit-
reisen durch die Geschichte der 
Mobilität (Führung)

Montag 05.06.
Kino
Lumière:  19.30 Beau ist afraid 
Méliès: 18.00 Adios Buenos Ai-
res, 20.00 Vermeer – Die Aus-
stellung (OmU)

Livemusik/Party
19.00 Exil: Swing-a-round (Lin-
dy Hop, Swing, Charleston und 
Boogie), Eintritt frei
19.45 Altes Rathaus Göttingen: 
Rathaus-Serenade mit Göt-
tingen Brass – Kathrin Dusch-
malé (Horn), Maximilian Sutter 
(Trompete) und Neven Derrien 
(Posaune)
21.00 Nörgelbuff: Houseband 
(Funk, Rock, Soul, Jazz, Blues 
und Pop)

Dienstag, 06.06.

Kino
Lumière:  19.30 Beau is afraid 
Méliès: 18.00  Vermeer – Die 
Ausstellung (OmU), 20.00 Adios 
Buenos Aires (OmU)
Live-Musik/Party
19.00 St. Cyriakus Duderstadt: 
Orgelmusik zwischen Trinitatis 
und Fronleichnam
19.00 Stephanuskirche Göttin-
gen: Concert à Trois, Musik für 
zwei Querflöten und Gitarre mit 
Antje Vetterlein, Maren Böhme 
und Jan Görsmann
20.00 Musa: Anne Clark – Bor-
derline Tour. Ausverkauft evtl. 
Restkarten an der Abendkasse
20.15 Vereinshaus MTV Geis-
mar: Offenes Singen Nr. 213 – 
Lieder, die Freddy Quinn sang
22.00 Exil: Indie & Alternative
Theater
19.45 DT: Im Dickicht der Städ-
te (Bertold Brecht)
20.00 JT: König Korczak oder 
Wenn ich wieder klein bin (ab 
14), zum letzten Mal
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde – Studer ermittelt, ein 
Live-Kriminalhörspiel in 3D Au-
dio nach dem Roman „Matto 
regiert” von Friedrich Glauser
Sonstiges
10.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Garn und Geschichten – 
Stricken und Vorlesen
17.00-19.00 Stadtteilbüro Lei-
neberg: Reparaturcafé, kaputte 
Haushaltsgegenstände können 
vorbei gebracht und in netter 
Runde repariert werden
17.15-19.15 Uniklinikum Hör-
saal 55: Patientag der Schmerz-
klinik zum bundesweiten Akti-
onstag gegen den Schmerz

Mittwoch, 07.06.

Kino
Lumière:  19.30 Beau is afraid 
(OmU)
Méliès: 18.00 Vermeer – Die 
Ausstellung (OmU), 20.00 Adios 
Buenos Aires
Live-Musik/Party
20.00 Kleiner Ratskeller: Offe-

ne Folksession mit Kreuzberg 
on KulTour
21.00 Nörgelbuff: Salsa en so-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
Theater/Literatur
19.45 DT: Cabaret (Musical)
20.00 Literaturhaus Göttingen: 
„Kochen im falschen Jahrhun-
dert“, Teresa Präauer
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde – Studer ermittelt, ein 
Live-Kriminalhörspiel in 3D Au-
dio nach dem Roman „Matto 
regiert” von Friedrich Glauser
Sonstiges
16.00 Deutsches Primatenzent-
rum: Öffentliche Führung durch 
die Primatenhaltung

Donnerstag, 08.06.

Kino
Lumière: 19.30 All inclusive 
(OmU)
Méliès: 17.30 She Chef, 20.00 
Das Rätsel (OmU)
ab heute neu in der Movie-
town Eichsfeld: Transformers – 
Aufstieg der Bestien
Live-Musik/Party
19.00 Savoy: After Work Party
19.45 Clavier Salon: Clavier-
abend mit Gerrit Zitterbart (Cla-
ra & Robert Schumann)
20.30 Diva Lounge: offene Büh-
ne mit Kreuzberg on KulTour
Theater/Comedy
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde – Studer ermittelt, ein 
Live-Kriminalhörspiel in 3D Au-
dio nach dem Roman „Matto 
regiert” von Friedrich Glauser
Sonstiges
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel 
(Stadtführung)

Freitag, 09.06.

Kino
Lumière: 18.00 All the Beau-
ty and the Bloodshed, (OmU), 
20.30 How to Blow Up a Pipe-
line (OmU)
Méliès: 17.30 She Chef, 20.00 
Das Rätsel
Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: Orgelmusik mit 
Stephan Leuthold (Bremen)
19.00 Stadtpark Duderstadt: 
Wohltätigkeitskonzert mit dem  
Bundespolizeiorchester – von 
Filmmusik und ABBA bis Ope-
rette (bei schlechtem Wetter im 
Ballhaus zum fidelen Anreisch-
ke)
19.45 Lokhalle: Göttinger Sym-
phonie Orchester – Symphoni-
sche Tänze
20.00 Musa: Rock gegen Rheu-
ma
Theater
19.45 DT: Die Räuber (Friedrich 
Schiller)

20.00 DT: All das Schöne
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde – Studer ermittelt, ein 
Live-Kriminalhörspiel in 3D Au-
dio nach dem Roman „Matto 
regiert” von Friedrich Glauser
20.30 DT: Glück
Sonstiges
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel 
(Stadtführung)
16.30 Forum Wissen: Chalk 
Talk mit Inga Moeck „Wie hei-
zen wir in Zukunft klimaneut-
ral?“
Ausflug
19.30 ab Touristinfo an der 
Stadtmauer, Osterode: His-
torischer Abendspaziergang 
(Stadtführung)

Samstag, 10.06.

Kino
Lumière: 15.00 Lucy ist jetzt 
Gangster, 18.00 All the Beauty 
and the Bloodshed, 20.30 How 
to Blow Up a Pipeline (OmU)
Méliès: 17.00 75 Jahre Film-
stadt Göttingen, 20.00 Das 
Rätsel

Live-Musik/Party
in der Göttinger City ist „Nacht 
der Kultur“ – Programm unter 
einkaufen-in-goettingen.de
14.00 (Einlass) Gelände am 
Dorfgemeinschaftshaus He-
vensen: Nuts-4-Rock-Open-Air 
mit My‘tallica, Manomore, Just 
Priest und anderen (Metalfesti-
val)
16.30 Taverne am Wendebach-
stausee: Schlagertee mit Luigi 
(Musik vom Plattenteller)
18.00 Kornmarkt Osterode: 
Festival aufm Platz – Die wilden 
50er mit den Trompetern Benny 
Brown und Jeoren Berwarts so-
wie Giovanni Weiß (Gitarre) und 
Akiko Nikami (Klavier), Eintritt 
frei
19.45 Clavier Salon: Beethovens 
Violinsonaten II mit Friederike 
Starkloff (Violine) und Gerrit Zit-
terbart (Clavier)
20.00 Exil: Ragetrack (Rage 
against the Machine-Tribute) 
und Gebrüder Manns
20.00 Bremer Handelshaus, 
Hann. Münden: Mario Becker 
(Liedermacher)
20.30 Kulturbahnhof Uslar: Gu-
ru Guru „55 Years live“ (Kraut-
rock, Open Air)
22.00 Nörgelbuff: Club Mundi-
al, Global Beats mit DJ Ringo
23.00 Savoy: Black Horny
Theater/Literatur
15.00 JT: Schilda – vom Anfang 
bis zum Ende (Yola-Club)
19.30 Forum Wissen: Avaz – 
Stimmen (Boat People Projekt)
19.45 DT: Die Verwandlung 

(Horrorkomödie nach Franz 
Kafka)
20.00 JT: Beate – Das Uhsical 
(musikalische Revue)
20.00 DT: Wir müssen über das 
Sterben sprechen
20.00 Literaturhaus Göttingen: 
„Es ging immer nur um Liebe“, 
Musa Okwonga
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde – Studer ermittelt, ein 
Live-Kriminalhörspiel in 3D Au-
dio nach dem Roman „Matto 
regiert” von Friedrich Glauser 
(im Vorfeld Präsentation „Hin-
ter den Kulissen“)
20.30 DT: Der perfekte Mo-
ment total verpennt (Abend mit 
Texten von Horst Evers)
Sonstiges
11.00-17.00 Königs Scheune in 
Diemarden: Malerei, Zeichnun-
gen, Objekte. um 17.15 Perfor-
mance von Tadashi Endo, 18.00 
Pizzicato Chor
11.30 und 15.00 ab Tourist Info 
Göttingen: Rund ums Gänselie-
sel (Stadtführung)
13.00 PS Speicher Einbeck: Füh-
rung durch die Sonderausstel-
lung „Klein aber mein“, 14.00 
Zeitreisen durch die Geschichte 
der Mobilität (Führung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“
15.00 RUZ Reinhausen: Grün-
holz – mit frischem Holz schnit-
zen (für Kinder ab 6)

Ausstellungen

• Werke des Graphikers, Ma-
lers und Aquarellisten Michael 
Gropp sind aktuell in der Loun-
ge des Liveclubs Exil zu sehen. 
Es handelt sich um mittelgroße  
Ölkreidearbeiten auf Papier, 
unter anderem mit Rock‘n‘Rol-
ler-Konterfeis, Akten, Land-
schaften, Städten und persön-
lichen Portraits.
• Bis zum 2. Juli ist in der Tor-
haus-Galerie die Ausstellung 
„Realitäten – Abstraktionen – 
Visionen – Hoffnungen“ geöff-
net. Zu sehen sind Werke von 

Herbert Grimme (Malerei) und 
Maki Hussein Maki (Bildhaue-
rin) zu sehen.Geöffnet sams-
tags und sonntags von 15 bis 
17 Uhr.
• Die Ausstellung „vom Blei-
ben“ mit Werken von Betti-
na Volger ist bis 28. Juni in 
der Göttinger Stadtbibliothek 
zu sehen. Sie zeigt abstrakte 
Ausdrucksmalerei in Form von 
Acryl- und Ölbildern auf Lein-
wänden.
• Zwei Einzelausstellungen gibt 
es in der Göttinger Galerie Ah-
lers zu sehen. Unter dem Titel 
„looking out looking in“ prä-
sentieren Ruth Bussmann und 
die in Düsseldorf lebende Britin 
Diana Rattray einen Einblick in 
ihr Schaffen der vergangenen 
Jahre. Geöffnet dienstags bis 
freitags von 10 bis 13 Uhr und 
15 bis 18 Uhr sowie am Sams-
tag von 10 bis 13 Uhr.
• Die Wilhelm-Busch-Mühle 
zeigt eine Sonderausstellung 
mit historischen Postkarten 
aus Radolfshausen. Geöffnet 
dienstags bis sonntags sowie 
feiertags von 10.30 bis 16.30 
Uhr.
• Im Museum der Porzellanma-
nufaktur in Fürstenberg gibt 
es die neue Sonderausstellung 
„Lustgarten. Porzellan und 
Gartenkunst“ (bis 22. Okto-
ber). Geöffnet dienstags bis 
sonntags sowie an Feiertagen 
von 10 bis 17 Uhr.
• Das Brotmuseum in Ebergöt-
zen hat die Sonderausstellung 
„Die Wege in die Zukunft – für 
Dich und die Welt“, geöffnet 
Dienstag bis Freitag von 9.30 
bis 14 Uhr sowie Samstag und 
Sonntag von 9.30 bis 16.30 
Uhr. 
• „Unter Uns. Archäologie in 
Göttingen“ heißt die neue Son-
derausstellung im Städtischen 
Museum Göttingen am Ritter-
plan. Geöffnet ist sie noch bis 
30. November dienstags bis 
freitags von 10 bis 17 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 11 
bis 17 Uhr.

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Manomore spielen beim Metal-Open Air 
am 10. Juni in 
Hevensen, 
zusammen mit
My‘tallica und
Just Priest.
Foto:  privat

Am heutigen Samstag um 19.30 Uhr spielt das Max Funk Institute im 
Studio Klawunn in Herberhausen.                       Foto:  Max Funk Institute

Tipps & Termine vom 3. bis 10. Juni

Kunst, Wissenschaft und viel Musik
Pro-City lädt ein: Nächste Göttinger Nacht der Kultur am 10. Juni

GÖTTINGEN. Am Samstag, 10. 
Juni, findet wieder die Pro-City-
Nacht der Kultur statt. Den Auf-
takt bilden ab dem Vormittag 
verschiedene Ausstellungen im 
Künstlerhaus und städtischen 
Museum und die Roadshow 
„Universe on Tour“ auf dem 
Albaniplatz. Ab 15 Uhr wird 
auf der Stadtwerke-Bühne das 
Kinder- und Familienprogramm 
von der K-Pop-Tanzgruppe 
„cris!s“ auf dem Wilhelmsplatz 

eröffnet. Es folgen vielfältige 
musikalische Mit-Mach-Ak-
tionen sowie Akrobatik- und 
Tanzshows. Auf der Bühne 
am Waageplatz werden ab 16 
Uhr zunächst Tanzschulen und 
Sportvereine Choreografien 
und verschiedene Sportarten 
präsentieren. Weitere Angebo-
te begleiten durch den Nach-
mittag. Gegen 18 Uhr sind dann 
auch sämtliche weitere Bühnen 
eröffnet und es gibt viel Musik 

aller möglichen Stilrichtungen 
bis 23 Uhr. Eines der Highlights 
ist das Open-Air-Konzert des 
Göttinger Symphonieorchesters 
um 20 Uhr vor dem Alten Rat-
haus.
Im Verlauf des späten Nachmit-
tags öffnen auch etliche weitere 
Kultureinrichtungen ihre Türen.
Erstmals bei der Nacht der Kul-
tur dabei sind das Literarische 
Zentrum, das Kino Méliès und 
das Forum Wissen.

Auch auf dem Göttinger Wo-
chenmarkt wird wieder Musik 
zu hören sein. Der frisch sa-
nierte Platz wird etlichen Nach-
wuchs-Acts eine Bühne bieten.
Alle Programmpunkte sind kos-
tenlos. Einzige Ausnahme sind 
die Sitzplatzkarten für das Kon-
zert des GSO.
Das vollständige Programm ist 
online zu finden unter: www.
einkaufen-in-goettingen.de.
                                               STAR

Ein traditioneller Höhepunkt zur Pro-City-Nacht der Kultur ist das Open-Air-Konzert des Göttinger Sym-
phonieorchesters um 20 Uhr vor dem Alten Rathaus.                   Foto: Pro-City GmbH



DUDERSTADT. In Duderstadt 
liegt während des Sommers 
wieder Musik in der Luft – das 
wird beim Blick auf das von den 
Verantwortlichen des LNS-Kul-
tursommers im Stadtpark vor-
gestellte Programm deutlich. 

Und nicht nur Musik erwartet 
die Besucherinnen und Besu-
cher der Veranstaltungsreihe, 
die sich von Juni bis in den Sep-
tember zieht. Auch Tanz wird 
es geben, ebenso Gesang und 
Show. Und natürlich dürfen sich 

auch Familien und insbesondere 
Kinder auf den LNS-Kultursom-
mer 2023 freuen.

Die Veranstalter und Spon-
soren haben kürzlich die Pro-
gramm-Highlights präsentiert. 
„Das kann sich wirklich sehen 
lassen“, stellte Bürgermeis-
ter und Geschäftsführer der 
LNS-Gesellschaft, Thorsten Fei-
ke, mit Blick auf mehr als 23 Ver-
anstaltungen fest. Zusammen 
mit LNS-Prokurist Wolfgang 
Kutzborski gab er einen Über-
blick über die verschiedenen 
Aktivitäten im Stadtpark.

Auch diesmal hat sich die 
LNS-Gesellschaft wieder Part-
ner mit ins Boot geholt, ohne 
die eine solche Veranstaltungs-
reihe nicht möglich wäre. Da 
wären zum Einen die Akteure 
aus der Region, die selbst zum 
Programm beitragen – als Solist, 
Band oder Chor sowie Musiker 
oder Tänzer. Zum anderen tra-
gen auch Vereine und Organisa-
tionen dazu bei, dass über Wo-
chen ein abwechslungsreiches 
Programm möglich wird. Zu 
nennen wären da beispielsweise 
die Duderstädter Theater- und 
Konzertvereinigung (TKV) oder 
der Göttinger Verein „Kreuz-
berg on KulTour“. Natürlich ist 
auch die Stadt Duderstadt mit 
von der Partie, ebenso wie die 
Eichsfelder Energie- und Was-
serversorgungs GmbH (EEW).

DANK AN ALLE HELFER

Die Verantwortlichen würdig-
ten darüber hinaus das Engage-
ment der vielen Haupt- und Eh-
renamtlichen vor und hinter den 
Kulissen wie beispielsweise dem 
Team um Bauhof-Chef Frank 
Widera. Treue Unterstützer des 
LNS-Kultursommers sind seit 

Jahren auch die Sponsoren, die 
sich finanziell einbringen – die 
Sparkasse Duderstadt und die 
Harz Energie.

STARSCHUSS AM SONNTAG
MIT FAMILIENTAG

Der LNS-Kultursommer im Du-
derstädter Stadtpark ist vom 4. 
Juni bis zum 9. September ter-
miniert. Zum Start am Sonntag, 
4. Juni, ist von 14 bis 18 Uhr 
ein Familienaktionssonntag als 
großes Eröffnungsfest geplant 
– unter anderem mit Kinder-
olympiade und dem Figuren-
theaterstück „Alles rabenstark! 
Oder Hauen, bis der Milchzahn 
wackelt?“, das um 14.30 Uhr 
beginnt. Im Anschluss (15.30 
Uhr) stehen der „The Voice of 
Germany“-Finalist Tammo Förs-
ter und seine Mutter Nicoletta 
Förster auf der Bühne.
Als „Grand Opening“ des 
LNS-Kultursommers haben 
kürzlich Bürgermeister Feike 
und Erster Polizeihauptkom-
missar Reiner Paschke von der 
Bundespolizei in Duderstadt 
das 65. Wohltätigkeitskonzert 
mit dem Bundespolizeiorches-
ter aus Hannover in Duderstadt 
bezeichnet. Der Vorverkauf für 
die Open-Air-Veranstaltung am 
Freitag, 9. Juni, (19 Uhr) auf 
dem LNS-Gelände hat begon-
nen. Der Erlös des Wohltätig-
keitskonzertes wird traditions-
gemäß für karitative Zwecke zur 
Verfügung gestellt. Eintrittskar-
ten sind in der Gästeinformati-
on des Rathauses Duderstadt, 
Marktstraße 66, zum Preis von 
zehn Euro oder online unter 
goeticket.de zum Preis von elf 
Euro inklusive Bearbeitungsge-
bühr erhältlich. Neu ist, so Feike, 
dass der Chor des EGD mit dem 
Orchester zusammen zu hören 
sein wird.

Nach der erfolgreichen eintägi-
gen Premiere im vergangenen 
Jahr soll es 2023 wieder ein 
Open-Air-Konzert im Rahmen 
des LNS-Kultursommers ge-
ben, diesmal zweitägig. Das 
zweite „Duderstadt Open Air 
im LNS-Stadtpark“ beginnt am 
Samstag, 17. Juni, um 18.30 
Uhr, und setzt sich am Sonn-
tag, 18. Juni, ab 14 Uhr fort. Zu 
hören sind am Samstag die re-
gionalen Bands Me & Chelsea, 
Midnight Flash und Wasted Act. 
Am Sonntag sind sechs Acts 
auf zwei Bühnen geplant: Axel 
Mehner & Klaus Wißmann, Jan 
Finkhäuser und Andreas Leine-
mann sind ebenso mit dabei wie 
Kusheva, Heartburn Billy and his 
Burning Harz und Courassion. 
Der Eintritt ist frei, so Organi-
sator Andreas Leinemann vom 
Verein Kreuzberg on KulTour. 
Er hofft, dass viele Menschen 
zu den Auftritten der kreativen 
Künstlerinnen und Künstler aus 
Südniedersachsen kommen 
werden.
Ganz im Zeichen Tanzes steht 

der „Dancing evening“, der 
am Freitag, 23. Juni, auf dem 
Programm steht und den bis-
herigen Dancing-Afternoon ab-
löst. Von 17 bis 20 Uhr werden 
verschiedene Gruppen aus der 
Region ihre Choreografien auf 
der Bühne präsentieren. Auf ein 
Chor- und Musikzug-Festival 
können sich die Besucherinnen 
und Besucher am Sonntag, 2. 
Juli, (14 bis 17.30 Uhr) freuen. 
Mit dabei sind unter anderem 
die New Voices, die Lights of 
Gospel und der Spielmannszug 
Nesselröden. Weitere Chöre, 
die noch mitmachen möchten, 
können sich noch bei Kutzborski 
unter Telefon 0 55 27 / 84 11 11 
melden.

Weiter im Programm geht es 
nach dem Schützenfestwochen-
ende. Der Ortsrat Duderstadt 
lädt zum Senioren-Nachmittag 
am Sonntag, 16. Juli. Geboten 
wird Küstenspaß mit Lui und 
Fiete aus dem hohen Norden. 
Außerdem tritt der Shanty-Chor 
Duderstadt auf. Am Sonntag, 

30. Juli, folgt ein weiterer Fa-
milienaktionssonntag – diesmal 
aber im Duderstädter Freibad.
Drei Sonderveranstaltungen 
folgen dann im August. Im 
Rathaushof ist ein Bayerischer 
Abend mit der Gruppe Die 
Blechbuben am Samstag, 5. 
August, (19 Uhr) geplant. Am 
selben Ort erwartet die Gäste 
am Sonntag, 13. August, (19 
Uhr), „The Elton Show Duo – 
An Intimate Celebration of the 
Rocket Man“ des Singer- und 
Songwriters C.J. Marvin. Live-
musik präsentiert bei der dritten 
Sonderveranstaltung die Band 
Midlife Crisis unter dem Motto 
Oldies forever am 26. August im 
Stadtpark.

Am Samstag, 2. September, 
ist ein Tabaluga Kinderfest ge-
plant, und ein weiteres Mal 
Live-Musik ist beim Auftritt der 
Band Rocktail am Samstag, 9. 
September, zu erwarten. Damit 
endet der Veranstaltungsreigen 
des LNS-Kultursommers 2023 in 
Duderstadt. BE

„Das kann sich sehen lassen“
LNS-Kultursommer: Höhepunkte des Programms  – Tanz, Gesang, Show und Angebote für Familien

Veranstalter, Künstler und Sponsoren freuen sich auf den LNS-Kultursommer in Duderstadt.
Foto: Britta Eichner-Ramm
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Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbaren
Veranstaltungen. Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle
des Eichsfelder Tageblatt

19.08.2023
19:00 Uhr
Waldbühne
Northeim

Johannes Oerding Open Air

Die Schöne und das Biest - das Musical

23.06.23
20:00 Uhr
Theater der Nacht
Northeim

Händels Hamster

30.06.2023
19:00 Uhr
Waldbühne
Northeim

AlvaroSoler+Gäste

verschiedene
TeTeT rmine
20:00 Uhr
JT Göttingen

AchtsammordenKrimikomödie

verschiedene
TeTeT rmine
Stiftskirche
Gandersheim

64.GandersheimerDomfestspiele
28.10.2023
19:00 Uhr
Lokalhalle
Göttingen

REGEN - FerdinandvonSchirach

18./
19.08.2023
Kaiser-Wilhelm-Park
Göttingen

KWP Festival

12.08.2023
19:30 Uhr
Osterode,
Festplatz Bleichestelle

Live amHarz Open Air-WincentWeiss

12.10.2023
20:00 Uhr
St. Johanniskirche
Göttingen

Harmonic Brass

Beate-das Uhsical

17.7.711.2023
20:00 Uhr
Obereichsfefef ldhalle
Leinefefef lde

Stahlzeit - Schutt + Asche

14.01.2024
18:00 Uhr
Eichsfefef lder Kulturhaus
Heiligenstadt

DANCEMASTERS! - Best of Irish Dance

Div.v.v TeTeT rmine
19:45 Uhr
Clavier-Salon
Göttingen

Klavierabende

ab06.06.2023
versch. TeTeT rmine
20:15 Uhr
Apex Göttingen

stille hunde: Studer ermittelt

16.06.2023
20:00 Uhr
Junges Theater
Göttingen

Dirty old Town

25.06.2023
19:00 Uhr
Junges Theater
Göttingen

Poetry Slam

05.11.2023
21:00 Uhr

DT Göttingen

DOTA singt Kaléko

20.06.2023
20:15 Uhr
Apex
Göttingen

QuerQuassler: Ein improvisiertes Sommermärchen

06.07.7.7 2023
15:00 Uhr
Junges Theater
Götttingen

Der Räuber Hotzenplotz u. d.Mondrakete

Balletttt, Musical,
Konzertte

Theater Nordhausen undTheater Sondershausen

05.12.2023
20:00 Uhr
Lokhalle
Göttingen

MAYBEBOP

29.09.2023
20:00 Uhr
Wilhelm-Bedow-
Theater Einbeck

Kings of Floyd

Ticket Service
Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70 Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–15:00 Uhr, Do. 9:00–18:00 Uhr

01.07.7.7 2023
15:00 Uhr
Junges Theater
Götttingen

Die drei ??? - Der singendeGeist

02.09.2023
18:00 Uhr
Messe
Erfurt

Pyro Games 2023
28.10.2023
20:00 Uhr
Stadthalle
Osterode

Rio theVoice of Elvis

22.11.2023
19:30 Uhr
verschiedene
Lokale

DIEKOMISCHENACHT2023 inGöttingen

12.11.2023
19:00 Uhr
Eichsfefef lder Kulturhaus
Heiligenstadt

Rock the Circus

Festival Der Räub

Jetzt
Tickets
sichern!

10.06./15.06./
24.06.2023
20:00 Uhr
Junges Theater
Götttingen

10.11.2023
20.00 Uhr
Ballhaus
Duderstadt

TheJohnnyCashShow-Cashbags

06.01.2024
14:30 Uhr
Messehalle
Erfurt

Musikparade 2024

20.12.2023
16:00 Uhr
Stadthalle
Northeim

4635701_001823

16337401_001823
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